
Årsberetning 2023
– med regnskap for 2023 og budsjett for 2024

For Marka, 
friluftsliv & 
folkehelse

Ly
sv

ol
d 

D
es

ig
n 

• T
ry

kk
: L

ie
r 

G
ra

fis
ke

Oslo og Omland Friluftsråd // Storgata 28, 0184 Oslo// www.osloogomlandfriluftsrad.no



Forsidefoto: Steinar Saghaug 
Foto forside: Anne Sofie Solberg/OOF



Innhold
Lederens sider.............................................................................................................................................................................................................................................................3
Fakta om OOF..............................................................................................................................................................................................................................................................7

OOFs medlemmmer.............................................................................................................................................................................................................................................. 8
Årsmøtet 2023 ........................................................................................................................................................................................................................................................10
Styrets arbeid i 2023...........................................................................................................................................................................................................................................11
OOFs æresmedlemmer og hedersutnevnelser........................................................................................................................................................................11
OOFs administrasjon.........................................................................................................................................................................................................................................11
Deltakelse i forum, råd og organisasjoner....................................................................................................................................................................................11
Medlemskap i organisasjoner...................................................................................................................................................................................................................11

Marka og arealene i byggesonen.................................................................................................................................................................................................. 13
Markasaker..................................................................................................................................................................................................................................................................14
Andre planer..............................................................................................................................................................................................................................................................20
Kommuneplaner....................................................................................................................................................................................................................................................23

Opplæring og inkludering i friluftsliv..................................................................................................................................................................................... 27
OOFs arbeid med opplæring og inkludering i friluftsliv ..................................................................................................................................................28
Læring i friluft – kurs for lærere og ansatte i skole og aktivitetsskole/SFO.....................................................................................................29
Introduksjon til friluftsliv – for nyankomne innvandrere ...............................................................................................................................................30
Friluftsliv for inkludering................................................................................................................................................................................................................................31
Flerkulturell friluftsfest – for elever fra voksenopplærings- og mottaksklasser........................................................................................32
Ferieleir for flyktningfamilier......................................................................................................................................................................................................................33
Friluftsliv med ADHD-foreningen ..........................................................................................................................................................................................................34
Friluftsskoler i våre medlemskommuner.......................................................................................................................................................................................34
Friskliv – et tilbud for frisklivssentralene.........................................................................................................................................................................................35
Vinter- og sommeraktiviteter med Aktivitetsskolen i Oslo.............................................................................................................................................35

Frognerseteren Friluftssenter.......................................................................................................................................................................................................... 37
Samarbeid og informasjon.................................................................................................................................................................................................................... 39

Friluftsrådenes Landsforbund..................................................................................................................................................................................................................40
Samarbeid med Viken fylkeskommune...........................................................................................................................................................................................40
Samarbeid med kommunene i Viken.................................................................................................................................................................................................40
Samarbeid med Oslo kommune ...........................................................................................................................................................................................................40
Oppdag Nabolaget...............................................................................................................................................................................................................................................42
FSU i bydelene i Oslo ........................................................................................................................................................................................................................................43
Friluftslivets dag på Sognsvann................................................................................................................................................................................................................43
Markadagen...............................................................................................................................................................................................................................................................43
100 deltakere på Markasamlingen 2023.........................................................................................................................................................................................44
Forum for natur og friluftsliv (FNF).......................................................................................................................................................................................................45
Friluftsnytt – 450 abonnenter....................................................................................................................................................................................................................45
Deltakelse i det internasjonale forskningsprosjektet Planet 4B ..............................................................................................................................46

Møter, kurs og seminarer der OOF har deltatt:........................................................................................................................................................................47
Vedlegg 1:.....................................................................................................................................................................................................................................................................49
Vedlegg 2:.....................................................................................................................................................................................................................................................................53

Årsregnskap 2023............................................................................................................................................................................................................................................... 57
Årsberetning 2023 for Oslo og Omland Friluftsråd............................................................................................................................................. 61
Revisors godkjennelse................................................................................................................................................................................................................................. 62
Budsjett 2024............................................................................................................................................................................................................................................................ 64



2 // Lederens sider

Markasamling 2023 ble arrangert ved Mylla 
i Nordmarka, både i Lunner og Jevnaker 
kommuner. Arrangementet hadde rundt 100 
deltakere og er et samarbeid mellom Oslo og 
Omland Friluftsråd og Skogselskapet. I 2023 var 
også Landbrukskontoret på Hadeland og Nittedal, 
Jevnaker Almenning og Lunner Almenning med på 
samarbeidet. Foto: Marianne Olsen/OOF
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Lederens sider

I 2023 ble flere store, viktige og arbeidskrevende 
saker behandlet. Det gjelder Nasjonalpark i Østmarka, 
kommuneplanens arealdel for Oslo og forsvarsanlegget 
på Gyrihaugen. Vi har hatt et nært, godt og utviklende 
samarbeid med Sten Sture Larre og Tom Fremstad i Erik 
Sture Larres Stiftelselse til friluftslivets fremme. Våre 
forskjellige opplæringsaktiviteter har høyere deltakelse 
enn noen gang, og 11 av våre 14 medlemskommuner har 
benyttet våre opplæringstilbud. Vårt viktige mål er å utjevne 
forskjeller i kunnskap om, og ferdigheter og deltakelse 
i friluftsliv. Tidlig i juni 2024 skal vi arrangere en stor 
friluftskonferanse i tilknytning til årsmøtet i Friluftsrådenes 
Landsforbund. Og vi fortsetter arbeidet med å styrke de 
økonomiske rammebetingelsene for friluftslivet i regionen. 
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Nasjonalpark i Østmarka – for 
naturmangfold, naturskog og et bære-
kraftig friluftsliv og demokrati
Det var en historisk og gledens dag, 10. november 
2023 på Rustadsaga, og en forventningsfull og 
god stemning blant de frammøtte, da Klima- og 
miljøvernminister Andreas Bjelland Eriksen pre-
senterte Regjeringens vedtak om Nasjonalpark i 
Østmarka. Det var gått ca. 12 år siden Østmarkas 
Venner lanserte forslaget om en Nasjonalpark i 
Østmarka. Siden da har saken vandret gjennom 
mange utredninger, høringer, samtaler, møter 
og 3 regjeringer; Stoltenberg, Solberg og Gahr 
Støre og et lyttende og dyktig utredningslag hos 
Statsforvalteren i Oslo og Viken. Gratulerer og 
et ekstra hjerte sendes til Østmarkas Venner for 
stort og utholdende engasjement gjennom mer 
enn 12 år! 

Frognerseteren Friluftssenter – sam­
arbeid med Erik Sture Larres stiftelse 
til friluftslivets fremme
Det er også i år en glede å kunne takke Sten 
Sture Larre, som leder av Larre-stiftelsen, og Tom 
Fremstad, for et åpent, inspirerende og viktig 
samarbeid om Frognerseteren Friluftssenter. 
Stiftelsen har ansvaret for oppgradering, vedlike-
hold og drift og OOF gjennomfører sine innholds-
rike opplæringskurs i friluftsliv. 

Også i år ble det gjennomført en opply-
sende og inspirerende mottakelse. for ordfø-
rere og samarbeidspartnere på Frognerseteren 
restaurant hvor Sten fortalte om Stiftelsens og 
Frognerseteren Friluftssenter sin historie og vår 
generalsekretær Reidun Bolsø informerte om 
hvem OOF er og om våre opplæringsaktiviteter 
på senteret.

Kvelden ble avsluttet med en nydelig, nær og 
varm konsert med Ingebjørg Bratland i et fullsatt 
Amfi og et KORK i storform. En fabelaktig sam-
handling mellom natur og kultur. 

Stolt av og glad for våre 
opplæringsaktiviteter
Jeg er svært stolt av vår opplæringsvirksomhet. I 
år er det gjennomført 235 dager med forskjellige 
opplæringsaktiviteter som er høyere enn noen 
gang. Vi har blant annet engasjert 4163 elever 
med innvandrerbakgrunn i mottaks- og voksen-
opplæringsklasser, gitt 400 lærere kurs i naturen 

som læringsarena og hatt 300 beboere i asylmot-
tak i friluftslivsaktivitet.

Jeg synes at det også er svært viktig at 11 av 
våre 14 medlemskommuner har benyttet seg 
av vårt opplæringstilbud. Det er et viktig mål at 
vi skal nå ut med våre tilbud til alle våre med-
lemskommuner. Siden 1993 har OOF hatt fokus 
på inkludering av innvandrere i friluftsliv som 
gradvis er utviklet til dagens: Introduksjon til 
friluftsliv, Friluftsliv for inkludering, Flerkulturell 
friluftsfest og ferieleir for flyktninger. Gjennom 
prosjektet Læring i Friluft, som er utarbeidet av 
Friluftsrådenes Landsforbund, gir vi kompetanse-
hevende kurs til lærere, skoleledelse og ansatte 
i SFO og aktivitetsskolen. En stor takk til alle våre 
bidragsytere og våre opplæringsansvarlige, frivil-
lige og praksiselever som gjør det mulig å gjen-
nomføre våre viktige natur – og friluftsaktiviteter 
til kunnskap, glede og trivsel for mange.

Uttalelser og møter om høringssaker i 
Marka og byggesonen – en viktig opp-
gave for OOF
Det er en viktig oppgave for OOF å uttale seg i 
viktige og store høringssaker som angår våre 
medlems- kommuner og fylker. Våre grunnhold-
ninger og prinsipper er nedfelt i vår vedtatte 
langtidsplan, behandlet på vårt årsmøte. Som 
paraplyorganisasjon må vi lytte og samarbeide 
med våre medlemsorganisasjoner. I større 
saker gjør vi det ved å invitere til møter for å få 
belyst innholdet i sakene best mulig. Jeg synes 
møtene våre om Nasjonalparken i Østmarka, 
Kommuneplanens arealdel for Oslo og forsvars-
anlegget på Gyrihaugen i Ringerike, er inspire-
rende og gode eksempler på denne arbeidsfor-
men. En tillitsvekkende samhandling må bygges 
og utvikles løpende i respekt for og som bidrag til 
våre medlemsorganisasjoner. 

Planlegging av Friluftskonferansen 2024
I 2023 har vi planlagt en stor friluftskonferanse 
som skal finne sted i Oslo 5. og 6. juni 2024, i 
tilknytning til Friluftsrådenes Landsforbunds 
årsmøte 6. juni. Hovedtema er: Hvordan ta vare 
på naturen og få flere i friluftslivsaktivitet? 

En stor takk til våre samarbeidspartnere 
Viken fylkeskommune og Oslo kommune for 
godt samarbeid og konferansebidrag. Vår fagsjef 
Johan Hval, en arbeidshest av dimensjoner, har 
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sammen med vår egen Finn Hungerholt, Aksel 
Pettersen fra Bymiljøetaten i Oslo kommune og 
Ingvild Marie Kavli fra Viken fylkeskommune, utar-
beidet et spennende og variert program. Landets 
fremste forskere kommer. Vi inviterer til befarin-
ger i både Oslo og Akershus og friluftsaften på 
Frognerseteren friluftssenter. Velkommen! Det er 
bare å glede seg!

Takk, Morten Dåsnes – velkommen og 
lykke til Paul Waaler – FL er en viktig 
samarbeidspartner
I 2023 skjedde det et historisk skifte i 
Friluftsrådenes Landsforbund (FL). FL er et lands-
omfattende samarbeidsorgan for interkommu-
nale friluftsråd. Hovedoppgaven er å arbeide for 
styrking av det allmenne friluftsliv gjennom egne 
initiativ og ved å støtte arbeidet til tilsluttede fri-
luftsråd. Landsforbundet ble stiftet i Ålesund 30. 
mai 1986 og Oslo og Omland friluftsråd var med 
fra starten. 

I 2023 skjedde det et historisk skifte i 
Friluftsrådenes Landsforbund. Daglig leder 
gjennom nesten 35 år Morten Dåsnes gikk av 
med pensjon. Jeg vil takke Morten for en utrettelig 
innsats for utvikling av FL. Han har bygd opp FL til 
å bli en viktig aktør for et aktivt friluftsliv i Norge. 
Fra starten var oppgaven først og fremst å arbeide 
for sikring og drift av friluftsområder. Nå vokter 
rådene allemannsretten, tilrettelegger for aktivi-
tet, inspirerer til læring i friluft og er pådriver for 
friluftsliv for trivsel og folkehelse. TUSEN TAKK!

Samtidig vil jeg ønske den nye daglige leder 
Paul Waaler velkommen og ønsker han lykke til i 
arbeidet med store og viktige oppgaver for natu-
rens mangfold og et aktivt, bærekraftig friluftsliv. 
Vi i OOF ser fram til et nært og utviklende samar-
beid med FL. 

En stor takk til våre 14 medlems­
kommuner – og fylkeskommuner; 
Oslo og Viken
Vi setter stor pris på dialog og samarbeid med 
våre kommuner. Vi arbeider hver dag for å være 
en aktiv samarbeidspartner, kunnskapsspreder 
og en konstruktiv «vakthund» for å ta våre på 
våre rike naturverdier og for et aktivt og bære-
kraftig friluftsliv. Vi har inntrykk av at kommunene 
setter stor pris på våre kurs for lærere og opplæ-
ringsaktiviteter for grupper som har lavere delta-
kelse i friluftsliv. Vi ser fram til videre utviklende 
samarbeid og kunnskapsdeling.

Og mange takk til
våre aktive, engasjerte, kunnskapsrike og uthol-
dende administrasjon som sammen med vår nye 
generalsekretær Reidun Bolsø, viser stor evne til 
å finne gode og samlende løsninger på små og 
store saker og oppgaver. OOF er i stadig utvikling.

Takk til styret for gode og kunnskapsrike sam-
taler og diskusjoner som i de fleste saker fører til 
samlende og handlekraftige beslutninger.

Det er svært viktig at OOF hele tiden vet hvem 
vi er til for. Vårt formål er å arbeide for friluftsliv 
og naturvern, herunder sikring og bruk av frilufts-
områder i Akershus, Buskerud, Innlandet, Oslo og 
Østfold. Vi arbeider for at alle kan drive friluftsliv 
som helsefremmende, trivselsskapende og miljø-
vennlig aktivitet i nærmiljøet og naturen for øvrig.

Skullerud, 21.02.24

Hans-Petter Aas
Styreleder i Oslo og Omland Friluftsråd

Ordfører i Jevnaker, Morten Lafton, holdt et interessant 
innlegg på Markasamlingen 2023 på Mylla i forbindelse 
med kommunens planer for hytter i Markas randsone. 

Han flankeres av OOF styreleder Hans-Petter Aas til 
venstre og OOFs generalsekretær Reidun Bolsø til høyre. 

Foto: Marianne Olsen/OOF
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Fakta om OOF
Oslo og Omland Friluftsråd (OOF) ble opprettet i 1936 
og er, i henhold til vedtektene, «et samarbeidsorgan for 
frivillige organisasjoner med formål å arbeide for friluftsliv 
og naturvern, herunder sikring og bruk av friluftsområder» i 
Oslo, det meste av Akershus og deler av Buskerud. «OOF 
arbeider for at alle kan drive friluftsliv som helsefremmende, 
trivselsskapende og miljøvennlig aktivitet i nærmiljøet og i 
naturen for øvrig.» 

OOF er paraplyorganisasjon for 43 naturvern- og frilufts-
organisasjoner, velforbund og idrettsorganisasjoner. Disse 
representerer en medlemsmasse på om lag 500 000. 
I tillegg er 14 kommuner og to fylkeskommuner med­
lemmer. Medlemskommunene har omtrent 1,3 millioner 
innbyggere til sammen. 

Flerkulturell friluftsfest er Oslo og Omland Friluftsråds store 
årlige arrangement for nyankomne, minoritetesspråklige 
innvandrere. Vi hadde i 2023 et arrangement i Viken, på 
Fetsund Lenser i Lillestrøm med 600 deltakere, og i Oslo på 
Sognsvann, med ca. 2000 deltagere. Foto: Reidun Bolsø/OOF 
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OOFs medlemmmer
Oslo og Omland Friluftsråd har 43 frivillige organisasjo-
ner, 14 kommuner og to fylkeskommuner, dvs. Akershus 
og Oslo, som medlemmer. OOFs medlemskommuner 
strekker seg fra Ringerike i nord til Nordre Follo i sør, og 
fra Lier i vest til Lillestrøm i øst. 

11 av medlemskommunene befinner seg i det nyopp-
rettede Akershus fylke, 2 i Buskerud fylke (Ringerike 
og Lier) og den siste kommunen Oslo, er både fylke og 
kommune. Jevnaker har byttet til Akershus fylke i forbin-
delse med endringene ved årsskiftet.

Marka har en sentral plass i OOFs arbeid og alle våre 
medlemskommuner har arealer i Marka. Av markakom-
munene er det kun kommunene Lunner, Hole og Indre 
Østfold som ikke er medlemmer i OOF. 

OOF fikk to nye medlemsorganisasjoner i 2023. 
Kolsås Klatreklubb og Akershus og Oslo Orienteringskrets 
ble tatt opp som medlemmer på årsmøtet i 2023.

Sør-Elvåga i Østmarka. Foto: Johan Hval/OOF

Fylkeskommuner
•	 Oslo
•	 Akershus

Kommuner
•	 Asker
•	 Bærum
•	 Enebakk
•	 Gjerdrum
•	 Jevnaker
•	 Lier
•	 Lillestrøm
•	 Lørenskog
•	 Nannestad
•	 Nittedal
•	 Nordre Follo
•	 Oslo
•	 Ringerike
•	 Rælingen
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•	 Akershus Skikrets
•	 Akershus og Oslo 

Orienteringskrets 
•	 Arbeidernes Jeger- og 

Fiskerforening
•	 Birdlife Oslo og Akershus
•	 Bondeungdomslaget
•	 Bærekraftig Follo
•	 Bærum Natur- og Friluftsråd
•	 Bærum Velforbund
•	 DNT Oslo og Omegn
•	 DNT Ringerike
•	 Det Norske Skogselskap
•	 4H Akershus og Oslo
•	 Fortidsminneforeningen 

avdeling Oslo og Akershus
•	 Framfylkingen i Oslo
•	 Frognerparkens Venner
•	 Frognmarkas Venner

•	 Kjekstadmarkas Venner
•	 Kolsås klatreklubb 
•	 Lillomarkas Venner
•	 Maridalens Venner
•	 Miljøforeningen Akerselvas 

Venner
•	 Natur og Ungdom, Oslo
•	 Natur og Ungdom, Akershus
•	 Naturvernforbundet i Bærum
•	 Naturvernforbundet i Oslo og 

Akershus
•	 Norges Jeger- og 

Fiskerforbund, Akershus
•	 Norges Jeger- og 

Fiskerforbund, Oslo
•	 Norsk Organisasjon for 

Terrengsykling, Oslo
•	 Oslo Bedriftsidrettskrets
•	 Oslo Elveforum

•	 Oslo Idrettskrets
•	 Oslo og omland sopp- og 

nyttevekstforening
•	 Oslo Skikrets
•	 Oslo Velforbund
•	 Oslofjordens Friluftsråd
•	 Oslomarkas 

Fiskeadministrasjon
•	 Oslospeiderne av Norges 

Speiderforbund
•	 Romerike Krets av Norges 

Speiderforbund
•	 Selskabet for Oslo Byes Vel
•	 Skiforeningen
•	 Syklistforeningen
•	 Østensjøvannets Venner
•	 Østmarkas Venner

Frivillige organisasjoner innen natur, friluftsliv, idrett og nærmiljø: 

Oslo og Omland Friluftsråd har 43 frivillige organisasjoner, 14 kommuner og to fylkeskommuner, dvs. Akershus og Oslo, 
som medlemmer. Her på grensen mellom to av dem, Lørenskog og Oslo, ved Nord-Elvåga i Østmarka. Foto: Johan Hval
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Årsmøtet 2023 
OOFs årsmøte ble som vanlig gjennomført 
i slutten av april (25/4) på Frognerseteren 
Friluftssenter. Bernt Bull var møteleder og hele 
48 personer med stemmerett var påmeldt. På 
grunn av et kraftig snøfall ble flere forhindret fra 
å delta. 37 stemmeberettigede fra organisasjoner 
og kommuner deltok. Fra OOFs styre stilte syv av 
styremedlemmene. I tillegg deltok syv personer 
uten stemmerett. Til sammen var det 44 delta-
kere på årsmøtet.
•	 14 delegater møtte fra kommunene/fylkeskom-

munene. 
•	 10 av 14 medlemskommuner og Viken fylkes-

kommune var representert. 
•	 Fra organisasjonene deltok 16 delegater fra ni 

organisasjoner. 

Regnskapet og Årsberetningen for 2022 ble 
godkjent. Handlingsplan og budsjett for 2023 
ble tatt til orientering og årsmøtet godkjente 
opptak av to nye medlemsorganisasjoner; Kolsås 
Klatreklubb og Akershus og Oslo Orienteringskrets.

Årsmøteforedraget ble holdt av seniorforsker 
Anders Tønnesen fra CICERO. Han holdt et inter-
essant og engasjerende foredrag med tittelen: 
Rettferdig omstilling – hvordan kan kommunene 
lykkes i klimaarbeidet uten å bli stanset av opprør og 
protester?

Styret
Valgkomiteen la fram et forslag til nytt styre. 
Valgkomitéens forslag innebar at tre personer 
gikk av og ble erstattet av Ingunn Iversen, Jørgen 
Wacu Joramo og Lars Rogstad. Forslaget ble 
enstemmig vedtatt.

På årsmøtet 2023 sluttet tre dyktige styremedlemmer i OOFs styre. De står i midten og er f.v: Are Heden, Lars Wilhelmsen 
og Hanne Toftdahl. De er flankert av styrets leder Hans-Petter Aas (t.v.) og Reidun Bolsø (t.h.). Foto: Marianne Olsen/OOF

•	 Styreleder:	 Hans-Petter Aas	 (valgt for 2 år)
•	 Nestleder:	 Tonje Anderson Olsen	 (ikke på valg)
•	 Styremedlem:	 Ingunn Iversen	 (valgt for 2 år)
•	 Styremedlem:	 Lars Rogstad	 (valgt for 2 år)
•	 Styremedlem:	 Maren Østvold Lindheim	 (valgt for 2 år)
•	 Styremedlem:	 Jørgen Wacu Joramo 	 (valgt for 2 år)
•	 Styremedlem:	 Martin Veastad	 (valgt for 2 år)
•	 Styremedlem: 	 Vigdis Jynge	 (ikke på valg)
•	 Styremedlem:	 Øyvind Rørslett	 (ikke på valg)
•	 Styremedlem:	 Tessa Barnett	 (ikke på valg)
•	 Styremedlem: 	 Harald Irgens-Jensen	 (ikke på valg)
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Valgkomiteen
Ingvild Melvær Hansen, leder 
(Naturvernforbundet i Oslo og Akershus), 
Rune Winum (Viken Fylkeskommune), Dag Olav 
Brækkan (DNT Oslo og Omegn) og Kristine 
Grønlund (Skiforeningen). Alle ble valgt for ett år. 
Valgkomitéen ble enstemmig valgt. 

Styrets arbeid i 2023
Det er avholdt åtte styremøter og behandlet 97 
saker i løpet av 2023. 

OOFs æresmedlemmer og 
hedersutnevnelser
Æresmedlem i OOF er Frithjof Funder.

OOFs administrasjon
•	 Reidun Bolsø, generalsekretær
•	 Johan Hval, fagsjef
•	 Anne Marie Dalen, prosjektleder  

(permisjon fra 10. mars 2023)
•	 Finn Hungerholdt, prosjektleder  

(vikariat fra 15. mars 2023)
•	 Bent Martinsen, aktivitetsleder
•	 Snorre Gimse Storrø, aktivitetsleder
•	 Marianne Ruud Olsen, friluftsveileder og infor-

masjonskonsulent
•	 Alexander Engen Aas-Hanssen, friluftsveileder
•	 Arnt Møller, økonomi og regnskap (deltid)

OOF har i tillegg flere medarbeidere som har 
bidratt på våre ulike opplæringsaktiviteter. De har 
vært engasjert på timebasis. En stor takk også til 
våre frivillige eldre og våre praksisstudenter som 
i 2023 har lagt ned omtrent 1000 arbeidstimer for 
vår virksomhet.

Deltakelse i forum, råd og 
organisasjoner
Markarådet
Styreleder i OOF, Hans-Petter Aas, har vært nest-
leder i Markarådet. Styremedlem i OOF, Vigdis 
Jynge, har vært vararepresentant i Markarådet. 

FNF Oslo og Akershus
Vinteren 2023 ble FNF Oslo og FNF Akershus slått 
sammen til FNF Oslo og Akershus. I den forbin-
delse ble det foreslått en ordning der de to aktu-
elle friluftsrådene (Oslofjorden og OOF) deler på 
vervet som styremedlem/vara. Johan Hval, fagsjef 
i OOF, ble valgt som vara til styret i FNF Oslo og 
Akershus i 2023. 

Samarbeidsforum for vassdrag i Oslo 
(SaFoVa)
Styreleder Hans-Petter Aas er representant for 
OOF i Samarbeidsforum for vassdrag i Oslo. Her 
deltar foruten OOF; Oslo Elveforum, Vann- og 
avløpsetaten, Bymiljøetaten, Plan- og bygnings-
etaten, Eiendoms- og byfornyelsesetaten og 
Byrådsavdeling for miljø og samferdsel. Det har 
vært avholdt ett møte i forumet i 2023 der føl-
gende saker ble behandlet: Mærradalsbekken ved 
Hovseterdalen, Oppdatering fra VAV om bekkeåp-
ningsprosjekter og informasjon fra de forskjellige 
etater.

Rådgivende utvalg for forvaltningen av 
Maridalen landskapsvernområde
Utvalget er i regi av Statsforvalteren i Oslo og 
Viken. Johan Hval, fagsjef i OOF, representerer 
organisasjonen i utvalget. Det har ikke vært 
møter i rådet i løpet av 2023.

Regionalt råd for anlegg og fysisk aktivitet 
i Viken 
OOF og Oslofjorden friluftsråd deler på vervet 
som medlem av Samarbeidsråd for idrett, friluftsliv 
og fysisk aktivitet i Viken. I 2023 var det Oslo og 
Omland Friluftsråd ved Reidun Bolsø som deltok. 

Medlemskap i organisasjoner
OOF er medlem av Friluftsrådenes Landsforbund 
(FL), Det Norske Skogselskap (DNS), FNF Oslo og 
Akershus og Oslofjorden Friluftsråd.



Forsvarets planlagte radaranlegg på 
Gyrihaugen på Krokskogen i Ringerike 
kommune ble i 2023 svært overraskende 
stoppet. I juni var det nye veianlegget og topp-
området i stor grad ferdig bygget ut. I juli 
sendte Forsvaret ut en pressemelding om at 
planene for et radaranlegg på Gyrihaugen var 
skrinlagt fordi nye målinger viste interferens 
med andre radaranlegg. Dronefoto: Ringerike 
kommune med dispensasjon fra NSM/
Luftforsvaret/Forsvarsbygg
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Marka og arealene 
i ­byggesonen

Oslo og Omland Friluftsråd uttaler seg i mange høringssaker 
i Marka og byggesonen. Våre uttalelser baserer seg på vår 
vedtatte langtidsplan. 
Marka skal forvaltes slik at natur, skogbruk, friluftsliv og 
idrett ivaretas på en bærekraftig og miljøvennlig måte.
Kampen om arealene er økende i byggesonen. I byggesonen 
er de grønne nærområdene særlig viktige. Grønnstruktur 
og friluftsområder må legges inn når utbyggingsområder 
planlegges. Dette inkluderer å få på plass en sammenhengende 
grønnstruktur med turveier, hundremeterskoger, ferdselsårer 
og naturområder mellom fjorden, byggesonen og Marka. 
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Markasaker

Oversikt over markasaker
Marka og markaloven er sentral i OOFs arbeid. 
Her følger en kort oppsummering fra 2023:
•	 Østmarka nasjonalpark: 10. november 

2023 inviterte KLD til pressekonferanse på 
Rustadsaga, der vedtaket om nasjonalparken 
ble offentliggjort.

•	 Radaranlegg på Gyrihaugen: I juni 2023 var 
anleggsvirksomheten på veien og toppen i 
stor grad ferdig. I juli fikk vi den overraskende 
beskjeden om at Forsvaret hadde skrinlagt hele 
prosjektet.

•	 Revidert skogstandard: Ny revidert PEFC 
skogstandard ble innført 1. mars 2023.

•	 Skogsbilveier i Marka: Kommunal- og dis-
triktsdepartementet ga, i brev av 19. desember 
2023, svar til Statsforvalteren i Oslo og Viken på 
spørsmål om det foreligger reguleringsplikt for 
landbruksveier.

•	 Steinbrudd og markaloven: I forbindelse med 
Franzefoss sine planer om å utvide steinbrud-
det på Steinshøgda i Bærum inn i Marka, har 
Klima- og miljødepartementet endret sin tolk-
ning av markaloven. De mener nå at et stein-
brudd i, eller i kanten av, Marka som var eta-
blert før markaloven, kan utvides inn i Marka. 

•	 Bedre innsyn og medvirkning i hogstsaker: 
OOF og Naturvernforbundet i Oslo og Akershus 
sendte i 2022 Landbruks- og matdepartemen-
tet et brev om å styrke mulighetene til innsyn 
og medvirkning i forbindelse med hogstakti-
vitet i Marka. I april 2023 fikk vi dessverre et 
negativt svar.

•	 Endringer i markaloven: I oktober 2021 
hadde Statsforvalteren i Oslo og Viken utarbei-
det et forslag til endring av markaloven. Her er 
det enda ikke gjort vedtak.

Markarådet
Markarådet består av representanter for kom-
munene, næringsinteressene, grunneiere og 
beboerne i Marka og natur-, frilufts- og idretts-
organisasjonene. Rådet har 18 medlemmer som 
oppnevnes for fire år av gangen.

Markarådet er en møteplass hvor det utveks-
les informasjon, erfaringer og synspunkter på 
markaloven. Markarådets oppgave er å fremme 

markalovens formål om å fremme og tilrettelegge 
for friluftsliv, naturopplevelse og idrett i Marka. 

I perioden 2020-2023 har ordfører i Lier 
kommune, Gunn Cecilie Ringdal, vært leder 
av rådet, mens OOFs styreleder Hans-Petter 
Aas har vært nestleder. I arbeidsutvalget satt 
i tillegg Hanne Opdan (ordfører i Nordre Follo 
kommune), Håvard Abrahamsen (general-
sekretær i Skiforeningen) og Helge Lindstad 
(Norges Skogeierforbund). OOFs styremedlem, 
Vigdis Jynge, var varamedlem i Markarådet. 
Statsforvalteren i Oslo og Viken er sekretariat for 
Markarådet. 

Saker fra Markarådet er fast post på alle OOFs 
styremøter. Rådet har gjennomført to møter i 
2023. Det har blant annet hatt en befaring til en 
skogsdrift i Asker og har behandlet saken om 
Østmarka nasjonalpark. 

Om Østmarka nasjonalpark hadde Markarådet 
en enstemmig uttalelse som var slik: 

Markarådet skal arbeide for å fremme formålet 
med markaloven. Det er viktig for Markarådet at 
vern tar hensyn til friluftslivet og idrett i Østmarka. 
Målet må være at dagens bruk i all hovedsak fort-
setter, så fremt bruken ikke forringer verneverdier. 
Markarådet forventer at Statsforvalteren tydelig-
gjør hensynet til friluftsliv og idrett i utformingen av 
formål og forskrifter. Vi forutsetter at Markarådet 
blir involvert i utformingen av besøksstrategien. 
Videre ber vi om at fremtidig forvaltningsmyndighet 
involverer Markarådet i større saker og prinsipielle 
utfordringer i forvaltningen av verneområdet.

I 2024 vil det bli oppnevnt et nytt Markaråd. 
OOF har spilt inn kandidater til følgende verv som 
representant; Hans-Petter Aas – styreleder i OOF, 
som vara; Ingunn Iversen – styremedlem i OOF.

Markaforskriften – bedre innsyn og 
medvirkning i hogstsaker
I 2021 ble markaforskriften revidert, og viktige 
momenter knyttet til forbedret innsyn og medvir-
kningsmuligheter i forbindelse med hogstaktivitet 
i Marka var utelatt, til tross for at Landbruks- og 
matdepartementet (LMD) hadde med momenter 
knyttet til dette i sitt første forslag til forskrifter 
fra 2017. I dette høringsforslaget lanserte depar-
tementet ideen om en høringsportal. 

Dessverre fulgte ikke LMD opp sitt eget 
gode forslag fra 2017. Resultatet er at den revi-
derte forskriften altså ikke sikrer naturvern- og 
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friluftsorganisasjonene tilgang til hogstsøknader 
før de godkjennes av kommunene. Vi sendte 
derfor et brev til departementet, sammen med 
Naturvernforbundet i Oslo og Akershus, den 
16. november 2022 med følgende forslag til 
oppfølging:
•	 Alle hogstsøknader skal fortløpende gjøres 

kjent for organisasjoner som har bekreftet 
interesse for dette.

•	 Alle vedtak om hogst skal fortløpende gjøres 
kjent for organisasjoner som har bekreftet 
interesse for dette.

•	 Ingen hogster kan iverksettes før klagefristens 
utløp.

27. april 2023 mottok vi et svar fra LMD. 
Konklusjonen i siste avsnitt er som følger:

«Departementet er enig i at en innsynsløsning 
ville gjort det enda enklere for organisasjonene å 
følge med på slike saker, men vi mener kommunenes 
journaler også gjør det enkelt å følge med på søkna-
der og vedtak. En innsynsløsning er både ressurskre-
vende og medfører kostnader som departementet 
ikke kan prioritere innenfor nåværende økonomiske 
rammer.»

Forslaget om å bygge en skogsbilvei på Losby Bruks eiendom i Østmarka har vekket stor motstand og aktualisert behovet 
for reguleringsplan, for å sikre en god medvirkningsprosess og at viktige natur-, kultur- og friluftslivsverdier ikke går tapt. 
Her fra befaringen av den planlagte traseen, der OOF tok initiativet til befaringen.
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Skogsbilveier i Marka 
I vår uttalelse om den planlagte skogsbilveien, 
Dammyrveien, i Østmarka i Lørenskog kommune, 
som ble avgitt 23. september 2022, konklu-
derte vi med at den planlagte skogsbilveien ikke 
kunne realiseres fordi den i for stor grad er til 
ulempe for ferdsel, friluftsliv og naturopplevelse 
i området. Om veien likevel må etableres, må 
det foreligge en reguleringsplan etter plan- og 
bygningsloven (pbl) 12-1, tredje ledd. Det er helt 
nødvendig å finne alternativer som i mindre grad 
er til ulempe for natur- og friluftslivsopplevelser. 
Det kan for eksempel være å benytte det eksiste-
rende skogsbilveisystemet, Knuttjern-veien.

I et forsøk på å avklare det juridiske grunnla-
get sendte vi et notat til Klima- og miljødeparte-
mentet (KLD) i begynnelsen av januar 2023 med 
følgende oppsummering: «Det kan være delte 
meninger om skogsbilveier i Marka fordrer regu-
leringsplan dersom vilkårene i pbl. § 12-1 tredje 
ledd er oppfylt. Vi håper departementet kan være 
enig i at det er viktig å få spørsmålet avklart. Så 
lenge det drives aktivt skogbruk i Marka, vil spørs-
målet være av stor betydning for grunneiere, 
skogbrukere og for verneverdiene i Marka. Etter 
vår oppfatning gir arbeidet med revisjon av mar-
kaloven en god anledning til å ta dette opp».

I samtale med KLD ble vi henvist til Kommunal- 
og distriksdepartementet (KDD) som har ansvar 
for forvaltningen av plan- og bygningsloven. 

Under behandlingen av Karlsrudveien i Nordre 
Follo ble vi kjent med at Statsforvalteren i Oslo og 
Viken i brev, datert 6. januar 2023, til KDD tok opp 
tolkningsspørsmål knyttet til pbl §§ 11-9 nr. 1 og 
12-1 – reguleringsplikt for skogsbilveier. Følgende 
to spørsmål ble konkretisert:
1.	 Gir pbl. § 12-1 tredje ledd planmyndigheten 

kompetanse til å kreve reguleringsplan for en 
skogsbilvei som behandles etter landbruksvei-
forskriften?

2.	 Gir pbl. § 11-9 nr. 1 hjemmel i kommune-
planens arealdel til å stille krav om regule-
ringsplan før det kan gis tillatelse etter land-
bruksveiforskriften for å bygge skogsbilveier i 
LNFR-områder?

Med bakgrunn i vår behandling og uttalelse i 
Dammyrvei-saken sa vi i et brev til KDD i begynnel-
sen av mars 2023, oss enig med Statsforvalteren 
i at det trengs en klargjøring på grunn av de ulike 

syn som gjør seg gjeldende i spørsmålene. Vi viste 
samtidig til at spørsmålet om reguleringsplan, 
etter pbl. § 12-1 tredje ledd, for skogsbilveien i 
Nordre Follo da ble behandlet av Eidsivating lag-
mannsrett.

Dommen i Eidsivating lagmannsrett ble avgitt 
28.02.23. Domstolens vurdering var at plan- og 
bygningslovens § 20-6 annet punktum, jf. den 
såkalte byggesaksforskriften (FOR-2010-03-26-
488) § 4-3 bokstav e, unntok landbruksvei fra 
søknadsplikt etter plan- og bygningsloven, og da 
var en slik plan ikke en forutsetning for at bygge-
tillatelse kunne gis. 

Naturvernforbundet i Oslo og Akershus 
anket lagmannsrettens dom til Høyesterett. 
Norges Høyesteretts ankeutvalg forkastet anken 
27.04.2023.

Med ovennevnte kunnskap og bakgrunn 
behandlet styret i OOF, i oktober 2023, hvordan 
vi strategisk skulle forholde oss til behandling av 
saker om skogsbilveier framover og konkluderte 
med følgende: «Følge opp forslag til nye skogsbil-
veier med det mål å sikre at friluftslivs- og naturver-
ninteressene på best mulig måte ivaretas i forhold til 
den gjeldende landbruksveiforskriften». 

19. desember 2023 svarte KDD på 
Statsforvalterens brev, av 6. januar 2023, angå-
ende spørsmål om det foreligger reguleringsplikt 
for landbruksveier mv. I 2024 vil OOF gjennom-
føre en vurdering av hvilke konsekvenser KDDs 
uttalelse får for vår fremtidige behandling av 
skogsbilveier i Marka. 

Østmarka nasjonalpark vedtatt 
høsten 2023
Det var en forventningsfull stemning på 
Rustadsaga i Østmarka 10. november 2023 da 
Klima- og miljøvernminister Andreas Bjelland 
Eriksen la fram regjeringens vedtak om nasjonal-
park i Østmarka. 

Oslo og Omland Friluftsråd har fulgt saken 
nøye og deltatt i prosessen siden den spede 
starten for om lag 12 års siden. OOF har hele 
tiden støttet opprettelsen av en nasjonalpark og 
samtidig vært opptatt av å ivareta brukerinteres-
sene.

OOF sendte en uttalelse til Statsforvalteren 
i Oslo og Viken den 27. januar 2023, som vi 
publiserte i sin helhet i fjorårets årsberetning. 
Videre sendte vi inn en ny uttalelse i tilknytning 
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til innspillsmøtet i Klima- og miljødepartementet 
16. mai 2023 (se Vedlegg 1).

Vi har fått en nasjonalpark der skogens natur-
verdier sikres samtidig som det tas hensyn til 
forskjellige brukere av Marka. OOF vil følge den 
videre prosessen, med ansettelse av nasjonal-
parkforvalter, et styre for nasjonalparken og eta-
blering av et nasjonalparksenter. 

Utvidelse av §11-området nord  
i Østmarka
Helt i slutten av verneprosessen for Østmarka 
nasjonalpark kom det et forslag om å utvide para-

graf 11-området (Østmarka friluftslivsområde) i 
nord. 

OOF har ved tidligere anledninger spilt inn et 
sterkt behov for å styrke friluftslivsmulighetene 
nord i Østmarka, spesielt for barn, unge, eldre og 
personer med funksjonsnedsettelser, ved blant 
annet et forbedret tilbud av turveier og serve-
ringssted. 

Her støttet vi også Oslo kommunes hørings
uttalelse i denne saken, hvor det blant annet ble 
fremhevet et behov for å sikre lokalbefolkningen 
enklere adkomst til Marka (se Vedlegg 2).

Tre fornøyde deltakere på pressekonferansen i forbindelse med vedtaket av Østmarka nasjonalpark. Fra venstre: Byråd 
for miljø og samferdsel, Marit Kristine Vea, leder i Østmarkas Venner; Helga Gunnarsdottir og Klima- og miljøminister, 
Andreas Bjelland Eriksen. Foto: Johan Hval
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Forsvarets planlagte radaranlegg på Gyrihaugen, på Krokskogen, i Ringerike kommune ble i 2023 svært 
overraskende stoppet. I juni var anleggsarbeidene i stor grad ferdige, og i juli sendte Forsvaret ut en pressemelding 
om at planene for et radaranlegg på Gyrihaugen var skrinlagt fordi nye målinger viste interferens med andre 
radaranlegg. Foto: Jan Erik Reiten

Forsvarets planlagte radaranlegg på 
Gyrihaugen – skrinlagt
Forsvarets planlagte radaranlegg på Gyrihaugen, 
på Krokskogen, i Ringerike kommune ble i 2023 
svært overraskende stoppet. I juni ble natur- og 
friluftslivsorganisasjonene invitert til en befaring 
av det nye veianlegget og topp-området, som i stor 
grad var ferdig bygget ut. I juli sendte Forsvaret ut 
en pressemelding om at planene for et radaran-
legg på Gyrihaugen var skrinlagt fordi nye målin-
ger viste interferens med andre radaranlegg. 

Forsvarsbygg og Ringerike kommune inviterte 
så natur og friluftslivsorganisasjonene til et møte 
på Hønefoss 28. august for å diskutere mulige 
løsninger i saken. Kommunen har i ettertid 
ønsket å oppheve vedtaket om en dispensasjon 
fra markalovens forbud om byggetiltak i Marka. 
Dispensasjonen ble basert på at det planlagte 
anlegget er et forsvarsanlegg. 

Oslo og Omland Friluftsråd har gjennom de 
siste årene jobbet for å ivareta natur- og frilufts-
livsinteressene i området. Vi har samlet de viktig-

ste organisasjonene, skrevet felles brev og deltatt 
på befaringer og møter. Vi har bedt kommunen 
og Forsvarsbygg om å holde oss og de andre mar-
kaorganisasjonene orientert om den videre saks-
gang. Vårt mål er å oppnå et akseptabelt resultat 
for både friluftsliv og natur.

Utvidelse av steinbruddet på 
Steinshøgda i Bærum
Bærum kommune og Franzefoss bruk har 
gjennom flere år jobbet for å få tillatelse til å 
utvide steinbruddet på Steinshøgda inn i Marka. 
Oslo og Omland Friluftsråd ser behovet for den 
verdifulle steinressursen, men er likevel svært 
kritisk til at et viktig natur- og friluftslivsområde 
blir ødelagt.

I 2016 avslo Klima- og miljødepartementet 
(KLD) søknaden, om en utvidelse av steinbrud-
det, fordi det ville få negative konsekvenser for 
friluftsliv ved at etablert sti og skiløype ble berørt 
og på grunn av støy.

I 2020 gjorde KLD en ny vurdering og fant at 
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et steinbrudd, som var etablert før Markaloven 
ble vedtatt, kan utvide sin virksomhet inn i Marka. 
Samtidig slo departementet fast at det ikke er 
hjemmel for å tillate at det etableres nye stein-
brudd innenfor markagrensa, og heller ikke å 
tillate at nye steinbrudd som etableres utenfor 
markagrensa, strekker seg inn i Marka. KLD vektla 
også steinressursens verdi for Osloregionen og å 
sikre grunnlaget for videre drift.

I vår høringsuttales av 17. februar 2023 sa 
OOF tydelig nei til utvidelse av steinbruddet inn 
i Marka. Vi uttalte videre at om det skulle skje en 
utvidelse må området erstattes med et tilsva-
rende stort markaområde, et annet sted i kom-
munen.

Liåsen transformatorstasjon i Oslo
Oslo og Omland Friluftsråd ga en uttalelse til 
Norges vassdrags- og energidirektorat (NVE) sin 
plan om en ny transformatorstasjon på Liåsen, 
i Marka, ved Grønmo, i Oslo den 16. februar 
2023. Vi oppsummerte på følgende måte: «Liåsen 

transformatorstasjon medfører et større inngrep i 
et viktig nærfriluftslivsområdet på Liåsen i Marka. 
OOF ber derfor om at en vurderer andre alternative 
områder som ikke berører viktig natur- og frilufts-
livsinteresser. Hvis dette ikke er mulig mener OOF at 
en må velge alternativ B, som i mindre grad rammer 
nærfriluftslivet i området.»

Endringer i Markaloven
19. februar 2021 mottok Statsforvalteren 
i Oslo og Viken et oppdrag av Klima- og 
Miljødepartementet der formålet var å gjøre 
Markaloven så enkel og lite byråkratisk som 
mulig. 

Statsforvalteren utarbeidet et forslag som ble 
sendt til Markarådets medlemmer 29. oktober 
2021. OOF sendte et innspill til Statsforvalterens 
forslag 5. februar 2022, som ble sendt videre til 
KLD.

Vi antar at saken kommer på høring i 2024, og 
vi vil jobbe for en god medvirkningsprosess. 

Illustrasjonen viser Steinbruddet på 
Steinshøgda i Bærum. Markagrensa (grønn 

strek) følger i dag stort sett steinbruddets 
kant. Tegningen viser planområdet, 

uttaksgrense for stein, utsiktspunkt og 
stier, inkludert et forslag til ny sti som en 

erstatning for den som forsvinner.
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Andre planer

Utleiehytter ved Bislingen i Lunner

I kommuneplanens arealdel for Lunner kommune 
var det et forslag om å omregulere et større 
område nordøst for Bislingen, slik at det blir 
mulig å anlegge 30 utleiehytter i tilknytning til et 
nytt Bislingen hotell. 

OOF skrev, i vår høringsuttalelse fra 26. mai, 
at vi «er kritisk til etablering av utleiehytter på 
Bislingen, fordi Bislingen er et svært viktig natur- og 
friluftslivsområde for både lokalbefolkningen og resten 
av regionen. For friluftslivet er det viktigste å ivareta 
naturverdiene og god tilgang til området gjennom 
en sikker, brøytet vei og utfartsparkering. Vi støtter 
etablering av et nytt serveringssted for friluftslivet.»

Områdeplan for fritidsboliger på Mylla i 
Jevnaker – stoppet
Jevnaker kommune har i gjeldende kommune-
plan avsatt er et større område vest for Mylla, 
rett utenfor markagrensa, til hensynsone områ-
deplanlegging. Formålet var å vurdere ytterligere 
hyttebygging i området, som allerede er preget 
av flere hyttefelt som har fått kritikk, blant annet 

fordi skogen er ryddet vekk omkring hyttene.
OOF uttalte i sin høringsuttalelse av 25. 
mai 2023 at: «OOF er kritisk til en ytterligere 
utbygging av fritidsboliger i dette viktige natur- og 
friluftslivsområde. Hvis kommunen likevel ønsker en 
utbygging, må den begrenses, og det må stilles krav 
til en skånsom utbygging som ivaretar friluftslivet, 
naturen og opplevelsesverdiene.

Kommunen har i planprogrammet mange 
gode målsettinger som vil bidra til dette og 
utredningsplanene for konsekvensutredningen 
er god. Imidlertid, synes vi det er uheldig at 
kommunen ikke har kartlagt og verdsatt områdets 
friluftslivskvaliteter etter miljødirektoratets 
metodikk.»

22. juni ble saken behandlet i kommune
styret, som valgte å stoppe videre behandling av 
saken og begrunnet dette med «innspillene som 
er kommet inn ved offentlig ettersyn.» Vedtaket ble 
gjort med 10 mot 9 stemmer.

Utvidet veiskulder langs veien i 
Maridalen
Maridalsveien mellom Brekke og Hammeren i 
Oslo er en viktig vei for blant annet lokalbefolknin-

Bislingen er et flott natur- og friluftslivsområde nord i Marka i Lunner kommune. Planene om 30 utleiehytter i dette 
området, rett utenfor Marka grensa, er omstridt. Foto: Johan Hval
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gen og for friluftslivet. Strekningen benyttes mye 
til treningsaktiviteter som sykling og rulleskigåing. 
Reguleringssaken har pågått i mange år. 

OOF uttalte seg i saken 30. oktober 2023 med 
følgende konklusjon: «OOF støtter reguleringsplan-
forslaget for strekningen Brekke til Hammeren. Vi 
forutsetter at det tas vesentlige hensyn til friluftsliv, 
natur, kulturlandskap og kulturminner, og at det tas 
tydelige og konkrete grep for å dempe farten på bilis-
tene langs veien.»

Ridesentertomta på Årvoll i Oslo
Ridesentertomta på Årvoll i Oslo er om lag 30 
dekar. Store deler av tomta er et steinbrudd og 

tomta ligger ved markagrensa. Tomta er planlagt 
bebygd med 15 lavblokker. Deler av planområ-
det ligger innenfor markagrensa og inneholder 
en viktig utfartsparkering og starten på en viktig 
turvei inn i Marka. 

OOF er i slike saker opptatt av at markagrensa 
respekteres, at viktige naturverdier ikke ødeleg-
ges og at befolkningens tilgang til Marka ivaretas. 
I vår høringsuttalelse av 25. august 2023 ga OOF 
uttrykk for at det var viktig at inn- og utkjøring til 
nytt boligområde legges utenfor Marka og den 
eksisterende utfartsparkeringen. Videre uttalte 
OOF at Furukollen i sør må bevares og at adkom-
sten til Marka må styrkes.

Hyttebygging rett utenfor markagrensa har vært en aktuell sak i 2023. NOA arrangerte en befaring til et område vest for 
Mylla i Jevnaker kommune, der kommunen hadde sendt ut en områdeplan for ytterligere hyttebygging i området. I juni 
vedtok kommunestyret å stoppe planen. Foto: Håkon Gundersen/NOA
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Reguleringsplan for Atelierhagen ved 
Bondivann i Asker
OOF sluttet seg til FNF Oslo og Akershus sin felles-
uttalelse til reguleringsplan for Atelierhagen ved 
Bondivann i Asker. Her følger noen hovedpunkter 
fra uttalelsen som ble sendt 1. desember:
•	 Det er behov for en større buffersone mellom 

naturvernsonen og infrastruktur og boliger.
•	 Lysforurensning i naturvernområdene er ikke 

omtalt og vurdert.
•	 Det er store mangler angående universell 

adkomst gjennom området. 
•	 Turstien fra Asker sentrum må bevares som 

en tursti gjennom planområdet – som en for-
lengelse av den gamle ferdselsveien gjennom 
naturområdene fra Lensmannslia.

Sandermosen stasjon i Oslo
BaneNOR ønsker å utvide jernbanesporene 
på Sandermosen stasjon, i Maridalen i Oslo. 
Stasjonen er utgangspunkt for friluftsliv i 

Lillomarka, med turveier, stier og skiløyper i 
mange retninger og en god del uorganisert 

parkering ved stasjonen. For å komme seg 
inn og ut av Lillomarka, må jernbanen 

krysses. BaneNOR vurderer å bygge en 
bro.

I vår høringsuttalelse av 
26. november 2023 ba OOF om at 

følgende utredes: sikker kryssing av 
jernbanen, utfartsparkering og styrket 

kollektivdekning.

Opprettelse av friluftsråd i 
Lillestrøm

Oslo og Omland Friluftsråd er 
svært positiv til at det opprettes 

et organ for det lokale friluftslivet i 
kommunen. 

I vår høringsuttalelse av 4. 
oktober, anbefalte vi at en velger 

et navn som ikke kan forveksles 
med de regionale frilufts-

rådene som er medlem-
mer av Friluftsrådenes 

Landsforbund, som 
f.eks. Oslofjorden 

Friluftsråd og Oslo og 
Omland Friluftsråd. Vårt 

forslag til navn er: Friluftslivets samarbeidsutvalg 
i Lillestrøm, eller FSU Lillestrøm.

Et slikt lokalt friluftslivsorgan bør ha følgende 
hovedformål:
•	 Å styrke friluftslivet i kommunen
•	 Å ivareta friluftslivsinteressene i arealsaker og 

andre saker der friluftsliv er involvert
•	 Å bidra til økt friluftslivsaktivitet

OOF mener det er viktig at alle brukere av 
natur- og friluftslivsområdene deltar i et slikt 
lokalt organ for friluftslivet. På den måten kan fri-
luftslivsorganet bidra til å finne gode, omforente 
og optimale løsninger for både natur, friluftsliv og 
fysisk aktivitet. 

Både OOF og den landsomfattende orga-
nisasjonen Norsk Friluftsliv har et bredt utvalg 
av organisasjoner som medlemmer, inkludert 
idrettsorganisasjoner med aktivitet utendørs. Det 
er derfor god tradisjon for en slik organisering 
innen friluftslivet.

Innspill til revidering av 
spillemiddelordningen
OOF sluttet seg til FNF Oslo og Akershus sin felles-
uttalelse til Kultur- og likestillingsdepartementets 
revidering av spillemiddelordningen. Her følger 
hovedpunktene fra uttalelsen som ble sendt 20. 
februar:
•	 Styrket behovskartlegging og krav til kommu-

nens behovsvurderinger
•	 Bedre informasjon og kommunikasjon rundt 

ordningen
•	 Bedre inkluderende medvirkning fra organisa-

sjoner til kommuner
•	 Forenklede søknadsprosesser for mindre 

anlegg
•	 Mulighet for å søke om flere og mindre tiltak 

og mindre beløp
•	 Øremerkede midler til friluftslivet
•	 Sørge for helhetlige prosesser og helhetlig 

anleggsutbygging med økonomisk 
forutsigbarhet

•	 Inkludere FNs bærekraftsmål for bærekraftig 
utvikling av areal og materialbruk
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Kommuneplaner

Kommuneplanens arealdel for Oslo

OOF tok initiativ til et høringsmøte om kommune-
planens arealdel i Oslo i 2023. I samarbeid med 
FNF Oslo og Akershus og Plan- og bygningsetaten 
(PBE) inviterte vi natur- og friluftsorganisasjonene 
i Oslo, og i tillegg alle styrene i Friluftslivets sam-
arbeidsutvalg (FSU). Om lag 50 personer deltok 
på høringsmøtet 11. oktober. Byråd for byutvik-
ling, Arild Hermstad og PBE presenterte planfor-
slaget og organisasjonene holdt innlegg. 

OOF oppsummerte i sin høringsuttalelse av 
21. desember: «OOF, er godt fornøyd med den 
vekt byrådet legger på naturmangfold i kommunen. 
Samtidig mener OOF at forslaget til kommuneplan 
bør styrke sin vektlegging av folkehelse, friluftsliv, og 
behovet for god og skånsom tilrettelegging i byggeso-

nen og Marka. Kommuneplanens arealdel bør også 
styrkes på sikring av grøntstruktur.»

Følgende oppsummerende merknader kan 
trekkes fram fra høringsuttalelsen:

Generelt
•	 OOF mener at kommunen må benytte Kartlagte 

og verdsatte friluftslivsområder som et temakart 
til kommuneplanen.

•	 OOF mener at kommunen bør gjennomgå viktige 
friluftslivsområder i kommunen og sørge for at 
de får egnet arealformål. I sine bestemmelser for 
grønnstruktur bør kommunen tydeliggjøre pre
misset om at grønnstruktur skal være tilgjengelig 
for allmennheten.

•	 OOF mener fysisk aktivitet og friluftsliv bør vekt-
legges på en tydeligere måte i byutviklingen fordi 
slike aktiviteter er helt avgjørende for styrket 
folkehelse og generell trivsel.

Byråd for byutvikling i Oslo, Arild Hermstad (MDG), og Plan- og bygningsetaten presenterte kommuneplanens arealdel 
for 50 deltakere fra natur- og friluftsorganisasjonene og Friluftslivets samarbeidsutvalg i bydelene (FSU). Høringsmøtet 
ble arrangert 11. oktober av OOF og FNF Oslo og Akershus. Foto: Marianne Olsen/OOF
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•	 For å sikre at befolkningen har gode muligheter til 
å drive friluftsliv og fysisk aktivitet hele året, må 
det tilrettelegges for varierte friluftslivsaktiviteter 
i alle sesonger (eks. skøyting, aking, ballspill på 
løkka, sykling osv.). 

•	 OOF mener det bør være en helhetlig turvei
planlegging i kommunen der Marka er inkludert 
slik at en kan se turveinettet i Marka og bygge
sonen i sammenheng. OOF etterlyser også helhet-
lige behovsanalyser som synliggjør behovene og 
kommunens planer for turveinettet på lang sikt.

Byggesonen
•	 OOF mener det bør legges inn et tydeligere krav 

i bestemmelsene (§ 14.4a) om at det skal sikres 
park i områder uten trygg tilgang til rekreasjons
areal og nærturterreng.

Marka
•	 OOF ber kommunen gjøre grundigere og mer 

langsiktige behovsanalyser for tilrettelegging i 
Marka, samt utarbeide et saksgrunnlag som kan 
inkluderes i kommuneplanens arealdel. Mål og 
planlagte tilretteleggingstiltak i Marka bør være 
del av kommuneplanens arealdel.

•	 OOF mener at bestemmelsene for LNFR-områder 
(§ 34.1) må bli mer friluftslivsvennlige og i tråd 
med markaloven, slik at skånsom tilrettelegging 
for friluftsliv, og idrett som naturlig hører hjemme 
i Marka, er tillatt.

•	 For å unngå mulig konflikt mellom friluftsliv og 
drikkevannsforsyningen, mener OOF at kommu-
nen bør vurdere aktuelle tiltak som kan bidra til 
å redusere faren for forurensning, (f.eks. grad av 
vannbehandling og bygging av toalett).

•	 OOF mener at skiløyper over myrer har stor 
betydning for naturopplevelsen, og at forslaget til 

bestemmelser i kommuneplanen er for strenge. 
OOF mener det ikke er noen motsetning mellom 
ivaretakelse av myr og skiløyper, som ikke krever 
inngrep og minimalt av tilrettelegging.

Hensynssone naturmiljø i Marka og 
restriksjoner på turveier og løyper
OOF er positiv til et mer miljøvennlig skogbruk 
i Marka. I planforslaget foreslås en ny hensyns-
sone naturmiljø (§ 38.3), som dekker store deler 
av Marka inkludert nærområder til bebyggelsen. 
I retningslinjene for hensynssonen foreslår kom-
munen i tillegg til to punkter om et mere miljø-
vennlig skogbruk, også en ny restriksjon på tilret-
telegging for friluftsliv: «Nye landbruksveier og 
større nye turveier og løyper bør unngås. ...». 
•	 OOF går imot § 38.3 sin retningslinje om at  

«...større nye turveier og løyper bør unngås», 
inntil et eventuelt nytt og helhetlig faggrunnlag er 
fremvist. 

•	 OOF mener at dersom det skal innføres nye 
restriksjoner på tilrettelegging for friluftsliv i 
Marka, så bør innføringen bygge på en faglig 
begrunnelse som tilsier at restriksjonene er 
nødvendige for å unngå vesentlig negativ 
innvirkning på spredning av naturmangfold. 
Fagrapporten gir ingen tydelige og generelle 
anbefalinger om å unngå større nye turveier og 
løyper. OOF mener således at det mangler et godt 
nok faglig grunnlag for å innføre restriksjoner på 
tilrettelegging for turvei og løyper i den foreslåtte 
hensynssonen for naturmiljø. 

•	 Forslaget om hensynssone naturmiljø må 
konsekvensutredes før den evt. innføres, for å 
sikre godt faglig grunnlag, og for å sikre at hensyn 
til natur blir vektet opp mot hensynet til behovet 
for tilrettelegging for friluftsliv og fysisk aktivitet.
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Kommuneplanens samfunnsdel for 
Nannestad
OOF sluttet seg til FNF Oslo og Akershus sin 
fellesuttalelse til Kommuneplanens samfunnsdel 
for Nannestad. Her følger noen hovedpunkter fra 
uttalelsen som ble sendt 7. februar 2023:
•	 Vi ber om at hensyn til natur, økosystem, bio

logisk mangfold og opphold i naturen synliggjøres 
gjennom alle satsningsområder.

•	 Vi savner en grundigere behandling av frivillig-
heten som viktig bidragsyter for samfunnsutvik-
lingen og ber kommunen inkludere punkter om 
dette.

•	 Vi anbefaler at natur og friluftsliv, som kan bidra 
til å nå mange av kommunens mål i samfunns
delen, får en større plass, f.eks. som en del av 
folkehelsen og inkludering.

•	 Vi ber kommunen belyse hvordan sikre nærhet og 
tilgang til natur- og friluftslivsområder fra bebyg-
gelsen i utviklingen av bebyggelsesområder, skoler 
og barnehager.

•	 Vi ber kommunen utarbeide flere strategier under 
satsingsområdet «Klimavennlig, naturvenn-
lig og miljøbevisst kommune» som handler om 
bærekraftig forvaltning av natur, ivaretakelse av 
Nannestads særegne natur og sikring av tilgjenge-
lig, variert og sammenhengende grønnstruktur.

•	 Vi mener kommunen må bruke alle kartlag aktivt 
i arealplanleggingen og ha en regelmessig opp-
datering av kunnskapsgrunnlaget for kommunen, 
inkludert «kartlegging og verdsetting av friluftslivs-
områder».

•	 Til slutt påpeker vi at kommunen må sørge for at 
arealbruken blir avklart gjennom planprosesser 
og ikke gjennom bruk av dispensasjoner.



Mottaksklasse fra Uranienborg skole i Oslo 
deltar på OOFs Introduksjon til friluftsliv – for 
nyankomne innvandrere. Her kano-opplæring 
ved Øvresetertjern. Foto: Brit Hodne
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Opplæring og inkludering 
i friluftsliv

OOF skal bidra til et inkluderende og allsidig friluftsliv, 
som alle kan ta del i. Gjennom våre tiltak ønsker vi å øke 
befolkningens deltagelse og kunnskap om muligheter 
for friluftsaktiviteter – året rundt. Deltagere på våre 
kurs og tilbud skal få positive friluftslivsopplevelser 
og forstå sammenhengen mellom friluftsliv, helse og 
trivsel. I opplæringen vektlegges også allemannsretten, 
friluftslovens rettigheter og plikter og at friluftsliv må 
utøves på naturens premisser.
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OOFs arbeid med opplæring 
og inkludering i friluftsliv 
OOF er godt fornøyd med gjennomføringen av 
våre prosjekter i 2023. Totalt har vi hatt 235 dager 
med opplæringsaktivitet, som er høyere enn noen 
gang. 11 av 14 medlemskommuner har benyttet 
seg av vårt opplæringstilbud. 

Flyktningestrømmen fra Ukraina er bak-
grunnen for at vi har styrket vårt opplærings-
tilbud. Dette har vært mulig på grunn av et 
større spleiselag mellom det offentlige og 
Sparebankstiftelsen, som har gjort at vi har 
kunnet øke vår bemanning i perioden.

Disse prosjektene har vi gjennomført i løpet av 
året: 
•	 Læring i friluft – kurs for lærere og ansatte i 

skole og aktivitetsskole/SFO og for elever i 
barne- og ungdomsarbeiderutdanningen

•	 Introduksjon til friluftsliv – for nyankomne inn-
vandrere, både barn, ungdom og voksne

•	 Friluftsliv for inkludering – tiltak for å inklu-
dere flyktninger og nyankomne innvandrere 
i friluftslivet, deriblant styrking av prosjek-
tet Introduksjon til friluftsliv finansiert av 
Sparebankstiftelsen.

•	 Flerkulturell Friluftsfest – på Sognsvann og 
Fetsund Lenser, for elever fra voksenopplæ-
rings- og mottaksklasser i Oslo og Viken.

•	 Ferieleir for flyktningfamilier i Bærum 
•	 Friluftsskoler – for barn og unge i våre med-

lemskommuner 
•	 Friluftsliv med ADHD-foreningen 
•	 Friskliv – rettet mot Frisklivssentralenes brukere
•	 Vinter- og sommeraktiviteter med 

Aktivitetsskolen i Oslo (AKS) 

OOF har et spesielt fokus på å introdusere Marka 
og friluftsliv for nyankomne innvandrere i regio-
nen. Prosjekter som bidrar til dette målet er: 
Introduksjon til friluftsliv, Friluftsliv for inkludering, 
Flerkulturell friluftsfest og Ferieleir for flyktning

Introduksjon til friluftsliv – for nyankomne innvandrere er vårt største og viktigste tilbud til kommunenes mottaksklasser 
og voksenopplæringsklasser. Her en voksenopplæringsklasse på Frognerseteren Friluftssenter. Foto: Marianne Olsen/OOF
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familier. Introduksjon til friluftsliv er vårt hoved-
prosjekt, og vi hadde her 171 aktivitetsdager 
– som er 20 mer enn vi noen gang har hatt tidli-
gere. 

Vi arbeider også for å senke terskelen for bruk 
av naturen som læringsarena slik at alle elever får 
et mer variert undervisningstilbud. Gjennom pro-
sjektet Læring i friluft gir vi kompetansehevende 
kurs til lærere, skoleledelse og ansatte i SFO og 
aktivitetsskolen. Kurset er tilpasset nasjonale og 
kommunale rammeplaner og gir skolene ei verk-
tøykasse, inspirasjon og motivasjon til å kunne 
tilby et mer variert undervisningstilbud som i 
større grad foregår utendørs. 

Metodikken har også vist seg å være attraktiv i 
arbeidet med å gi elevene en differensiert under-
visning. Vi tilbyr derfor også dette kurset til elever 
innen barne- og ungdomsarbeiderfaget. 

Forskningen viser at færre barn leker ute på 
fritiden. En rekke barrierer gjør at mange barn og 
unge får et for dårlig friluftslivstilbud. Ikke alle får 
gode nok muligheter til å oppleve natur og til å 
tilegne seg friluftslivsferdigheter. Derfor har OOF 
også prosjektene Friluftskole i våre medlemskom-
muner og ferieaktiviteter med aktivitetsskolen i 
Oslo. 

OOFs tilbud er finansiert gjennom ulike til-
skuddsordninger slik som Miljødirektoratets 
tilskudd til friluftsliv for personer med inn-
vandrerbakgrunn, fylkeskommunale midler til 
friluftsaktivitet fra Viken og Oslo, samt spille-
midler til aktivitet for barn og unge, og midler 
fra Sparebankstiftelsen og Erik Sture Larres 
Stiftelse til Friluftslivets Fremme. Oslo kommune 
støtter i tillegg OOFs tilbud gjennom tilskudd fra 
Velferdsetaten, Bymiljøetaten og Enhet for mang-
fold og integrering (EMI). 

Læring i friluft – kurs for 
lærere og ansatte i skole og 
aktivitetsskole/SFO
Læring i friluft er et prosjekt hvor vi gjennomfører 
kurs i utendørs undervisning for lærere i Oslo 
og Viken, samt elever ved barne- og ungdoms-
arbeiderfag i videregående skole. Prosjektet er 
basert på undervisningsmaterialet Naturen som 
læringsarena. Formålet er å bidra til å skape et 
kunnskapsgrunnlag blant våre kursdeltagere, til å 
oftere ta med elever ut i naturen som en naturlig 

del av undervisningen. Dette gjør vi gjennom å 
presentere og gjennomføre håndfaste lærings-
opplegg med forankring i skolens rammeplan, 
kompetansemål og nasjonal- og kommunal ram-
meplan for SFO og AKS. 

Læring i friluft har i 2023 bestått av tre forskjel-
lige typer kurs. Disse er inspirasjonskurs, steds-
basert læring, og utdanning i friluft. I løpet av året 
har vi gjennomført planlagte kurs i Oslo, Nittedal, 
Nordre Follo, Nannestad, Lillestrøm, Lørenskog 
og Bærum. Vi har hatt gode faglige resultater i 
dette arbeidet. Til sammen har vi hatt 403 delta-
gere på kurs i 2023. 

Læring i friluft, inspirasjonskurs
Inspirasjonskurset er en videreføring av kursene 
vi har holdt de siste 5 årene. Vi reiser ut på skoler 
og gjennomfører fysiske kurs for lærere, ledelsen, 
og ansatte ved skolefritidsordningen (SFO), og 
aktivitetsskolen i Oslo (AKS).

Som tidligere opplever vi stor interesse blant 
skolene når gjennomføring av kursene blir lagt til 
skolens egne områder og skolegård, fremfor at 
deltagerne må reise fra skolen. Dette reduserer 
både logistikken og kostnadene for deltagerne, 
og er mer miljøvennlig. 

Inspirasjonskursene har som mål å danne et 
kompetansegrunnlag for utendørs undervisning, 
og på den måten senke terskelen for å legge 
undervisningen til skolens uteområder. Skolene 
får utdelt et gratis eksemplar av læringsmate-
rieller «Naturen som læringsarena». Det er dette 
materiellet kursene er bygget på. 

Et viktig mål er å formidle hvor enkelt det kan 
være å undervise utendørs. Dette gjør vi ved å 
presentere læringsstøttende aktiviteter med lave 
utstyrskrav, og bruk av fysisk materiell som vi 
vet med sikkerhet at skolen har god tilgang på. 
Derfor blir også kursene tilpasset skolens tilgang 
på natur, slik at deltagerne opplever innholdet i 
kurset som relevant og tilgjengelig. 

Kurset legger opp til samtale og diskusjon, og 
deltagerne må reflektere rundt læringsutbytte og 
hvilke pedagogiske læringsmetoder som egner 
seg for deres elevgrupper. 

Stedsbasert læring 
Dette prosjektet ble gjennomført for første gang 
i 2022, og ble videreført i 2023. Vi har erfart at 
flere ansatte i forskjellige skoler har utviklet gode 
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utendørs læringsopplegg. Derfor har vi hatt som 
mål å øke delingskulturen blant de ansatte, og da 
spesielt innenfor undervisning og læringsopplegg 
som er planlagt utendørs. Stedbasert læring er 
nettopp kurset for å stimulere til en slik delings-
kultur hvor lærere og andre undervisere og peda-
goger kan laste opp læringsopplegg i en nettba-
sert karttjeneste. Dette gjør at undervisningen 
kan knyttes til spesifikke geografiske områder, og 
er tilgjengelig for alle som besøker nettstedet. 

Utdanning i friluft – kurs for elever ved 
barne- og ungdomsarbeiderfag
OOF har i 2023, gjennomført flere kurs for elever 
ved barne- og ungdomsarbeiderfag. Etter nøye 
planlegging og god kommunikasjon med skoler, 
har vi utviklet et kursprogram som skal gi elevene 
et solid kompetansegrunnlag allerede før de 
starter på jobb i skole. Dette har vært et svært 
vellykket prosjekt, og vi vil arrangere flere kurs i 
2024. 

Blant elevene ved barne- og ungdomsarbei-
derfag, er det hele 62 prosent som får seg jobb 
i skole og barnehage. Derfor er kompetanse om 
lek og læring i naturen svært viktig. Dette er også 
en tilbakemelding vi får av lærerne og veilederne 
ved utdanningsløpet. Vi opplever tilbudet som 
svært relevant og godt mottatt av målgruppen. 

Introduksjon til friluftsliv – for 
nyankomne innvandrere 
Prosjektet er Oslo og Omland 
Friluftsråds mest omfattende opp-
læringstilbud, og retter seg mot 
barn og ungdom fra velkomst-/
mottaksklasser, og elever fra 
voksenopplæringen i alle våre 
medlemskommuner. 

Målgruppen deltar mindre 
i friluftslivet enn den øvrige 
befolkningen. Skolen er 
derfor en viktig arena for å 
introdusere friluftsliv til denne 
målgruppen. OOFs fokus på 
inkludering av innvandrergrupper i 
friluftsliv, startet allerede i 1993, og har 
gradvis utviklet seg til dagens: Introduksjon til 
friluftsliv. 

En av suksessfaktorene for Introduksjon til 

friluftsliv, er at aktivitetsdagene gjennomføres i 
ordinær skoletid. Lærerne melder på sin klassen, 
og gjennom samarbeidet med skolene når vi 
svært mange i målgruppa. 

I 2023 arrangerte vi 145 opplæringsdager 
med 3402 deltagere i Oslo og 26 dager med 761 
deltagere i Viken.

Formålet med introduksjonstilbudet er: 
•	 å gi elevene positive opplevelser og erfaringer 

med friluftslivet.
•	 å gi grunnleggende kunnskap som muliggjør og 

stimulerer til økt deltagelse i friluftsliv i fram-
tida.

•	 å bidra til at naturen benyttes som arena for 
læring i norsk språk og samfunn.

•	 å bidra til økt inkludering og deltagelse i fri-
luftsliv, som en trivselsskapende og helsefrem-
mende aktivitet for hele befolkningen.

OOF har utarbeidet et helhetlig undervisnings-
opplegg, med fire undervisningsdager fylt med 
friluftslivsaktiviteter og varierte naturopplevelser 
knyttet til de 4 årstidene. 
•	 Vinter:	 ski, snøforming, isfiske, skøyter
•	 Vår:	 sanking av ville vekster, kanopadling
•	 Sommer:	kanopadling, fisketur, bading m/SUP
•	 Høst:	 �fisketur, oppdagelsestur i nærmiljøet, 

høstingstur og matlaging på bål 

Tiltaket kombinerer formidling av praktiske fri-
luftskunnskaper, læring og forståelse av 

norsk språk, og gode friluftsopplevel-
ser for inspirasjon, samhold og 

tilhørighet. Aktivitetsinnholdet 
kobles til klassens kompe-

tansemål i norsk språk og 
samfunnskunnskap. Vi har 
fokus på å informere om 
rettigheter og muligheter 
for friluftsliv, og at elevene 
må kommunisere og samar-

beide i aktivitetene for å lære 
språk og ferdigheter.

Gjennom vårt 
undervisningsopplegg får 

deltakerne kunnskap om natur, 
nærmiljø, friluftsliv, folkehelse, informasjon 

om rettigheter i natur og informasjon om 
andre organisasjoners friluftslivstilbud. 
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Vi har tett dialog med lærere i mottak- og 
voksenopplæringsklasser, og vi opplever at dette 
tilbudet blir høyt verdsatt av målgruppen.

Ved påmelding kan læreren velge mellom 
ulike hovedaktiviteter og innhold for den enkelte 
aktivitetsdag. Hver klasse kan delta på maksimalt 
en aktivitetsdag per årstid. Alle aktivitetsdagene 
inkluderer læring om allemannsretten, 
hensynsfull ferdsel i naturen, samt felles lunsj 
rundt bålet. Lunsj rundt bålet er en god arena for 
samtaler om inntrykk, begreper og erfaringer. Det 
er mange som får sitt aller første møte med norsk 
natur gjennom dette prosjektet, noe de ofte er 
veldig takknemlige for. 

Friluftsliv for inkludering
Friluftsliv for inkludering er et sideprosjekt til 
Introduksjon til friluftsliv, som OOF tok initiativ til 

i forbindelse med krigen i Ukraina og den påføl-
gende flyktningestrømmen. Prosjektet er 2-årig 
og startet opp sommeren 2022. Prosjektet er 
finansiert av Sparebankstiftelsen DNB og har 
muliggjort at vi har skalert opp Introduksjon til fri-
luftsliv til å ha flere deltagere enn noen gang før. 

I dette prosjektet inngår også et pilotprosjekt 
som vi nå benevner Asylprosjektet – der vi driver 
friluftsaktiviteter for barn og unge som bor i mot-
takssentre. Her har vi i løpet av året kommet godt 
i gang med å etablere en løsning som fungerer 
godt for å ha aktivitet i, eller i nærheten av asyl-
mottakene. Vi samarbeidet med UDI og fem ulike 
mottak. Til sammen har vi nådd ut til over 300 
deltagere i dette pilotprosjektet. 

Behovet her er stort, og har vært økende i 
løpet av året. Vi har hatt et tett og godt samarbeid 
med UDI for å etablere aktivitetene. 

Introduksjon til friluftsliv – for nyankomne innvandrere er populært. I 2023 arrangerte vi i Oslo; 145 opplæringsdager med 
3402 deltagere og i Viken: 26 opplæringsdager i med 761 deltagere. Her en mottaksklasse fra Uranienborg skole i Oslo. 
Foto: Brith Hodne



32 // Opplæring og inkludering i friluftsliv

Flerkulturell friluftsfest – for 
elever fra voksenopplærings- 
og mottaksklasser
Flerkulturell friluftsfest er Oslo og Omland 
Friluftsråds store årlige utendørsarrangement for 
nyankomne, minoritetesspråklige innvandrere. 
Vi har arrangert Friluftsfest på Sognsvann hvert 
år siden 2016, og på Fetsund Lenser i Lillestrøm 
siden 2021. 

Alle elever i mottaks- og voksenopplærings-
klasser fra Oslo og Viken inviteres til en festdag i 
friluft. Friluftsfestene er et storstilt samarbeids-
prosjekt der mange frilufts-, miljø-, og naturorga-
nisasjoner får vist fram de flotte mulighetene og 
tilbudene som finnes.

I 2023 hadde vi ca. 2000 deltagere på 
Sognsvann og ca. 600 på Fetsund Lenser. 
Tilbakemeldingene fra skoler og elever har vært 
veldig bra. 

Arrangementene er i særstilling når det gjelder 
å nå målgruppen nyankomne innvandrere i vok-
senopplæringsklasser og mottaksklasser i Oslo 
og Viken (Akershus). Voksne, ungdom og barn i 
norskopplæringsprogrammet får mulighet til å 

delta. Målet er at Flerkulturell Friluftsfest skal gi 
målgruppen økt forståelse for natur og friluftsliv, 
og økt deltagelse i natur- og friluftslivsaktiviteter 
på sikt. Deltagerne skal ha det gøy i naturen og i 
Marka, møte andre og bli inspirert og interessert i 
natur og friluftsliv.

Flerkulturell friluftsfest på Sognsvann
Flerkulturell friluftsfest på Sognsvann ble arrangert 
for åttende gang i år. Vi hadde en fin og inspire-
rende åpning med ordfører Marianne Borgen og 
vår generalsekretær Reidun Bolsø. Som et nytt 
innslag hadde vi også mini-konsert med afro-beat 
artisten Dance. Dette var meget populært. 

Vi har et godt samarbeid med Bymiljøetaten i 
Oslo kommune på den praktiske gjennomførin-
gen av arrangementet. De siste årene har også 
ca. 30 studenter fra Norges Idrettshøyskole (NIH) 
på Sognsvann bidratt i gjennomføringen av arran-
gementet. Vårt team med frivillige eldre stiller 
opp og bidrar på dugnad. Alle organisasjonene 
tok som vanlig initiativ og ansvar for å organisere 
sine aktiviteter som deltagerne kunne utforske. 

OOF vil gjerne takke organisasjonene 
og alle de frivillige for gjennomføringen 

Flerkulturell friluftsfest er Oslo og Omland Friluftsråds store årlige utendørsarrangement for nyankomne, 
minoritetsspråklige innvandrere. Vi har arrangert friluftsfest i Oslo siden 2016 og i Viken/Akershus siden 2021. Her fra 
åpningen av Flerkulturell friluftsfest 2023 i Viken på Fetsund Lenser i Lillestrøm kommune. Foto: Marianne Olsen/OOF
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av årets arrangement på Sognsvann: BUA 
Oslo, Skiforeningen, Norges sopp- og 
nyttevekstforbund, Naturvernforbundet i 
Oslo og Akershus, Kolsås klatreklubb, DNT 
Oslo og Omegn, Wild X, Besøkssenteret 
Våtmark Oslo, Norsk Friluftsliv, Oslofjorden 
Friluftsråd, Det Norske Skogselskap og Norges 
Orienteringsforbund. 

Flerkulturell friluftsfest på Fetsund 
Lenser
I år var det tredje gang vi arrangerte friluftsfesten 
på Fetsund Lenser. Vi hadde et godt oppmøte, 
noe bedre enn året før. Fylkesråd i Viken, Tonje 
Kristensen og vår generalsekretær Reidun Bolsø 
åpnet friluftsfesten. En sjarmerende gjeng fra 
Østersund Friluftsbarnehage fikk deltakerne til 
å danse BlimE-dansen sammen med dem. Været 
var passende høstvær, med både regn, sol og 
opphold. Det var litt mye vind, så kanopadlingen 
ble arrangert med litt høyere sikkerhetsbered-
skap og bemanning fra vår side. 

Alle øvrige stands og aktiviteter ble gjennom
ført som planlagt. OOF vil gjerne takke organisa
sjonene og alle de frivillige for gjennom

føringen av årets arrangement på Fetsund 
Lenser: Besøkssenteret Våtmark Nordre 
Øyern, NJFF Akershus, Birdlife Akershus, BUA, 
Naturvernforbundet i Lillestrøm, Norsk 
Folkehjelp, Romerike Sopp- og nyttevekst
forening, Det Norske skogselskap og Norges 
Orienteringsforbund. 

Ferieleir for flyktningfamilier
I samarbeid med Flyktningkontoret i Bærum 
arrangerte vi for 17. gang, Ferieleir for flyktning-
familier. Sommerleiren ble gjennomført på øya 
Kjeholmen i Bærums skjærgård. Sju dager var 
forbeholdt familier, to dager var for ungdom, og 
én dag for de over 55 år, som ikke er kvalifisert for 
kommunens introduksjonsprogram.

Deltagerne møtte opp på Kadettangen i 
Sandvika og ble fraktet fram og tilbake med båten 
Rigmor. Ute på Kjeholmen var det aktiviteter som 
bading, kano, padlebrett (SUP), strandleker, ball-
spill, grilling, fisking fra båt og krabbe- og kutling-
fiske fra brygga m.m.

Ferieleiren bidrar til inkludering gjennom at 
innvandrerne blir kjent med norsk natur, fri-

Viken fylkeskommune var en viktig støttespiller for Flerkulturell friluftsfest i Viken. Fylkesråd i Viken, Tonje Kristensen 
åpnet derfor Flerkulturell friluftsfesten på Festund Lenser i Lillestrøm kommune. Fra venstre: Hans-Petter Aas (styreleder i 
OOF), Finn Hungerholdt (OOF), Tonje Kristensen (Fylkesråd i Viken), ukjent, Rune Winum (Viken fylkeskommune) og Reidun 
Bolsø (generalsekretær i OOF). Foto: Marianne Olsen/OOF
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luftslivskultur og populære sommeraktiviteter. 
Ferieleiren bidrar også til å styrke familiebånd, 
tilhørighet og identitetsbygging. OOF og Bærum 
kommune ser på dette som et svært viktig bidrag 
til sosial inkludering, kulturforståelse og inspira-
sjon til friluftslivsdeltagelse. 

Det er stor variasjon og frihet i aktivitetstil-
budet. OOF tilrettelegger for at alle skal kunne 
oppleve mestring og læring. Tilbudet bidrar til 
å skape gode familie- og vennskapsrelasjoner, 
gjennom å kunne gjøre aktiviteter sammen. 
Deltakerne får også kunnskap om sikker ferdsel 
i, på og ved vann. Det er mange som lærer å 
svømme i løpet av leiren. 

Tilbakemeldingene fra Flyktningkontoret i 
Bærum på innholdet og organiseringen av ferie-
leiren er utelukkende positive. De rapporterer om 
deltakere som uttrykker takknemlighet for turene 
og om hyggelige og tålmodige aktivitetsledere. I 
tillegg meldes det om familier som i etterkant av 
ferieleiren bruker sitt nærområde i større grad 
enn før. 

Friluftsliv med 
ADHD-foreningen 
OOF samarbeider med ADHD-foreningen i 
Akershus, der målet er å øke deltagelsen i frilufts-
livsaktiviteter for denne målgruppen. Målgruppen 
har særlig stort utbytte av å kunne oppleve 
mestring i nye aktiviteter, utvide sosiale nettverk, 
utveksle erfaringer og få utløp for energi. Mye 
tyder på at slike opplevelser og aktiviteter kan 
bidra til økt sosial inkludering og bedre psykisk 
helse og trivsel, også på andre arenaer i hverdagen. 

I 2023 hadde vi en helgecamp i juni på 

Kjeholmen i Bærum, og en isfiskedag i Hurdal. 
OOF fortsetter samarbeidet med ADHD-
foreningen i 2024, med plan om samme gjen-
nomføring som i 2023.

Friluftsskoler i våre 
medlemskommuner
Friluftsskolen er et ferietilbud i nærmiljøet for 
barn og ungdom, med hovedfokus på 10-13-
åringer. Målet med Friluftsskolen er å gi delta-
kerne en lystbetont introduksjon til friluftsliv. 
Friluftsskolen arrangeres på dagtid over 4 til 5 
dager, gjerne med én overnatting. Friluftsskolen 
skal være åpen for alle og ha lav eller ingen del-
takeravgift. Friluftsskolekonseptet startet for fullt 
med en landsomfattende satsing i forbindelse 
med friluftslivets år i 2015, og har siden blitt en 
stor suksess. 

OOF arrangerer to friluftsskoler i våre med-
lemskommuner årlig. Vi ønsker å skape et varig 
tilbud og bidrar gjennom å etablere én ny fri-
luftsskole i året, og å videreføre den vi startet 
opp året før. Målet er at tilbudet videreføres av 
lokale krefter etter to år. Vi jobber aktivt for at det 
skal være gode vilkår for videreføring gjennom 
å etablere nye samarbeid. Medlemskommuner 
og lokale turlag eller jeger- og fiskeforeninger, er 
naturlige samarbeidspartnere. 

I 2023 avsluttet vi friluftsskolen i Nordre Follo, 
etter to år. I tillegg hadde vi første friluftskole 
i Lier kommune. I 2023 hadde vi totalt 29 del-
tagere. Antallet deltagere ble noe påvirket av 
ekstremværet «Hans» som gjorde at vi måtte 
tilpasse gjennomføringen i forhold til den opprin-
nelige planen.

I samarbeid med Flyktningkontoret i 
Bærum arrangerte vi for 17. gang, Ferieleir 

for flyktningfamilier. Sommerleiren ble 
gjennomført på øya Kjeholmen i Bærums 

skjærgård. Foto: Marianne Olsen
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Friskliv – et tilbud for 
frisklivssentralene
I 2022 startet vi, i samarbeid med Oslo kommune 
og Viken fylkeskommune, opp tilbudet Friskliv. 
Friskliv er et tilbud rettet mot kommunenes 
frisklivssentraler om friluftslivsaktiviteter for 
deres brukere. Tilbudet består av introduksjon 
til nærfriluftsliv og nærområder gjennom blant 
annet matlaging på bål. 

Vår målsetting med tilbudet er å gi lite aktive 
brukere ved frisklivssentralene kunnskap om, 
interesse og begeistring for friluftslivet som en 
kilde til økt livsglede og helse. Tilbudet skal også 
bidra til økt kjennskap og trygghet til å ta i bruk 
egen nærnatur. 

I 2023 bidro vi på frisklivsmarsjen, ved å ha 
en stand der deltagerne kunne få gratis mat 
ved arrangementet. I tillegg har vi jobbet med å 
utvikle et nytt konsept hvor vi ønsker å gi frisklivs-
sentralene kompetanse om grunnleggende fri-
luftsliv, slik at de kan tilby opplæring i friluftsliv til 
sine brukere.

Vinter- og sommeraktiviteter 
med Aktivitetsskolen i Oslo
I 2020 inngikk vi et samarbeid med 
Utdanningsetaten i Oslo kommune, der vi tilbyr 
friluftslivsaktiviteter i vinterferien og som-
merferien til skolenes aktivitetsskoler (AKS). 
Utdanningsetaten sender ut innbydelse til 
skolene, som så kan melde seg på de ulike fri-
luftsaktivitetene. 

Aktivitetene finner sted på Øvresetertjern, 
ved Tryvannstårnet. OOF og Utdanningsetaten 
er godt fornøyd med prosjektet. I 2023 gjennom-
førte vi til sammen to uker med ferieaktiviteter 
med AKS, en i vinterferien og en i sommerferien. 
Ukene ble fylt med friluftslivsaktiviteter som 
er relevant for årstiden. I vinterferien hadde vi 
isfiske, ski, og matlaging på bål. På sommeren 
hadde vi kano, fiske, og matlaging på bål. 

OOF samarbeider med ADHD-foreningen i Akershus, der målet er å øke deltagelsen i friluftslivsaktiviteter for denne 
målgruppen. Her fra helgecamp på Kjeholmen i Bærum. Foto: Marianne Olsen/OOF
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Frognerseteren Friluftssenter eies av Oslo 
kommune og leies ut til Erik Sture Larres stiftelse til 
friluftslivets fremme. Stiftelsen har ansvar for opp-
gradering, vedlikehold og drift av stedet. Oslo og 
Omland Friluftsråd har en avtale med stiftelsen 
om å fylle stedet med friluftslivsaktivitet. 

Friluftssenteret er godt egnet til opplæring 
i friluftsliv, med komplett utstyrslager og flotte 
uteområder med blant annet bålplasser og 
gapahuker. Vi har en egen snøscooter med spor-
setter som sørger for at vi alltid har trygge og 
gode skispor når vi lærer elevene å gå på ski. Vi 
har også en praktisk skihenger som vi bruker 
når vi skal holde skikurs andre steder enn på 
senteret. T-banen er i umiddelbar nærhet til 

Friluftssenteret slik at det er både miljøvennlig 
og praktisk å komme til Frognerseteren. De fleste 
av OOFs opplæringskurs i friluftsliv skjer på, eller 
med Frognerseteren Friluftssenter som utgangs-
punkt.

Friluftssenteret har også et flott amfi som 
egner seg godt for kulturelle arrangementer. LIVE 
i Marka er et konsertkonsept som har pågått i 
noen år og som inkluderer kjente norske artist/
band i samspill med Kringkastingsorkesteret 
(KORK). I 2023 var det Ingebjørg Bratland sin tur.

Frognerseteren Friluftssenter eies av Oslo kommune og 
leies ut til Erik Sture Larres stiftelse til friluftslivets fremme. 
Oslo og Omland Friluftsråd har en avtale med stiftelsen 
om å fylle stedet med friluftslivsaktivitet.  
Foto: Alexander Engen Aas-Hasen/OOF

Frogner­seteren Friluftssenter
Frognerseteren Friluftssenter er vår hovedbase og utgangspunkt for 
de fleste av våre opplæringstiltak. Her arrangerer vi også medlems-
møter og årsmøtet. Beliggenheten er unik, med fantastisk utsikt over 
byen, og et godt utgangspunkt for å utøve friluftsliv til alle årstider. 



Flerkulturell friluftsfest er Oslo og Omland Friluftsråds store årlige 
utendørsarrangement for nyankomne, minoritetsspråklige innvandrere, 
som vi arrangerer på Sognsvann i Oslo og på Fetsund lenser i Lillestrøm. 
Friluftsfestene er et storstilt samarbeidsprosjekt der mange frilufts-, 
miljø-, og naturorganisasjoner får vist fram de flotte mulighetene og 
tilbudene som finnes. I 2023 hadde vi ca. 2000 deltagere på Sognsvann 
og ca. 600 på Fetsund lenser. Friluftsfesten på Sognsvann ble åpnet av 
Oslos ordfører Marianne Borgen. Foto: Reidun Bolsø/OOF



Årsberetning 2023 // 39

Samarbeid og informasjon

OOF har både organisasjoner, kommuner og fylker som 
medlemmer. Medlemskommunene består av større og 
mindre kommuner, og det er ulik tilnærming til friluftslivet 
blant våre medlemsorganisasjoner. Dette er til stor nytte for 
OOF ved at vi får belyst de ulike utfordringene for friluftslivet 
fra flere synsvinkler. Samtidig stiller det krav til oss ved at 
medlemmene har ulike behov og grunner for å være medlem. 
OOF prøver derfor hele tiden å finne fram til den beste 
samarbeidsformen med medlemmene. 



40 // Samarbeid og informasjon

Friluftsrådenes Landsforbund
Friluftsrådenes Landsforbund (FL) er et lands-
omfattende samarbeidsorgan for friluftsråd. Det 
er i alt 28 friluftsråd i 247 kommuner. Nærmere 
85% av Norges befolkning bor i en kommune som 
er tilsluttet et friluftsråd. I 2023 fikk FL ny daglig 
leder, Paul Waaler. 

FL har i 2023 gjennomført møter på Teams 
hvor administrasjonen fra hvert friluftsråd deltar. 
Det enkelte friluftsråd informerer kort om de 
viktigste sakene, og deretter er det informasjon 
om saker FL jobber med. OOFs styreleder og 
generalsekretær deltok på FLs ledersamling 9.-10. 
februar, og generalsekretær og Marianne Olsen 
deltok på FLs ansattesamling i Kirkenes 19.-21- 
september. 

FLs årsmøte 2023, ble gjennomført 1. juni, 
etter årskonferansen i Haugesund. Fra OOF 
deltok styremedlemmene Vigdis Jynge, Martin 
Veastad og Hans-Petter Aas (leder) og Reidun 
Bolsø (generalsekretær i OOF). 

Samarbeid med Viken 
fylkeskommune
OOF finansieres i stor grad av offentlige myn-
digheter og tilstreber å ha god og konstruktiv 
kontakt med det offentlige. 

Friluftsliv var et viktig satsingsområde 
for Viken fylkeskommune, og vi har hatt et 
godt og konstruktivt samarbeid med dem. 
Fylkeskommunen inviterer til møter og samtaler 
og ber om innspill som vi med stor glede bidrar 
med. Vi opplever at våre innspill blir tatt med og 
verdsatt, og det er god dialog. 

Samarbeidet stimulerer oss til utvikling av våre 
prosjekter, blant annet kurset Læring i friluft og 
andre arrangement. Flerkulturell Friluftsfest som i 
år ble arrangert for tredje gang på Fetsund lenser 
i Lillestrøm er et godt eksempel på dette. 

I 2023 deltok OOF i Samarbeidsråd for idrett, 
friluftsliv og fysisk aktivitet i Viken, men det var få 
møter siden Viken fylkeskommune skulle avvikles. 
Viken har stilt med en representant til program-
komitéen for Friluftskonferansen 2024 og bevilget 
et konferansebidrag. 

Samarbeid med kommunene 
i Viken
I 2023 har vi hatt et godt samarbeid med med-
lemskommunene i Viken, og vi har lagt vekt å 
følge med på de viktigste planene og sakene for 
kommunene. 

Vi legger også vekt på å gjennomføre opplæ-
ringsaktiviteter i så mange av våre medlemskom-
muner som mulig, der kommunen har ønsket 
samarbeidet. I 2023 kan vi nevne Introduksjon 
til friluftsliv med klasser fra Bærum, Nittedal, 
Lillestrøm og Asker kommune. Friluftsskole i 
Enebakk og Nordre Follo, Ferieleir for flyktnin-
gefamilier i Bærum, Flerkulturell friluftsfest i 
Lillestrøm, TellTur i Jevnaker og Læring i friluft-kurs 
i Nordre Follo, Lørenskog, Bærum, Nittedal og 
Nannestad. I tillegg har vi hatt friluftslivsaktivitet 
ved Renskaug asylmottak i Lier kommune (pilot-
prosjekt). 

Representanter fra kommunene deltok 
på Markasamlingen 2023, som ble arrangert i 
Jevnaker og Lunner og der tema var skogbruk, 
klima, friluftsliv og hyttebygging.

Samarbeid med Oslo 
kommune 
Friluftslivet er viktig for Oslo, ikke minst i folkehel-
seperspektiv. I Oslo er det mange store organisa-
sjoner med tyngde innen aktivitet og naturvern. 
Dette stiller store krav til kommunen når ulike 
saker skal drøftes. Gjennom året behandles det 
mange saker som er inspirerende og viktige for 
natur og friluftsliv, og det er stor bredde, mye 
engasjement og ulike synspunkter på bruk og 
vern i Marka. 

Vi opplever at kommunen er tilgjenge-
lig og stiller opp når vi ber om møter med 
Bymiljøetaten, administrasjonen for øvrig og 
politikerne. OOF har arrangert to høringsmø-
ter sammen med Oslo kommune og Forum 
for Natur og Friluftsliv (FNF) Oslo og Akershus. 
Oslo kommune har stilt med en representant 
til programkomitéen for Friluftskonferansen 
2024 og bevilget et konferansebidrag. OOF har 
deltatt på to befaringer/informasjonsmøter med 
Bymiljøetaten, knyttet særlig til Marka.
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Møte om Østmarka nasjonalpark i 
Samferdsel- og miljøutvalget

I 2022 utrykte OOF et ønske til byrådsleder om 
at verneforslag for Østmarka burde behandles i 
bystyret, ikke kun i byrådet slik det var planlagt. I 
februar 2023 fikk derfor organisasjonene, det vil 
si Østmarkas Venner, Naturvernforbundet i Oslo 
og Akershus, Skiforeningen, Oslo Idrettskrets og 
OOF, anledning til å legge fram sine synspunkter 
for Samferdsel- og miljøutvalget den 15. februar, 
før avstemningen i Oslo bystyre. Her la OOF fram 
konkrete forslag til endringer i byrådets forslag, 
basert på OOFs høringsuttalelse. OOF har også 
hatt flere møter med bystyrerepresentanter om 
saken. 

Høringsmøte om Behovsplanen for 
friluftsliv

Behovsplanen for idrett og friluftsliv er en vesentlig 
plan for OOF. Her behandles mange viktige fri-
luftslivstiltak for Oslos innbyggere. I år var denne 
planen splittet i to, en for idrett og en for friluftsliv.

Sammen med FNF Oslo og Akershus inviterte 
vi natur- og friluftslivsorganisasjonene og FSU-ene 
i bydelene, til høringsmøte om Behovsplanen for 
friluftsliv for Oslo, 16. oktober på Røde kors kon-
feransesenter. 

Om lag 30 deltakere fikk høre gode og 
engasjerte innlegg fra avdelingsdirektør i 
Bymiljøetaten; Elisabeth Anker og fra Lise Jørstad, 
Cathrine Louise Løken og Martin Løvik, alle fra 
Bymiljøetaten. Løvik informerte om Behovsplanen 
for idrett. 

Sammen med FNF Oslo og Akershus inviterte OOF natur- og friluftslivsorganisasjonene og FSU-ene i bydelene 
(Friluftslivets samarbeidsutvalg i bydelene), til høringsmøte om Behovsplanen for friluftsliv for Oslo. Om lag 30 deltakere 
fikk høre gode og engasjerte innlegg fra blant annet Bymiljøetaten, her representert ved f.v.: Elisabeth Anker, Martin 
Løvik, Cathrine Louise Løken og Lise Jørstad.
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Etter pausen fikk vi høre om forventningene 
fra organisasjonene, ved Håvard Abrahamsen, 
Skiforeningen, Dag Olav Brækkan, DNT Oslo og 
Omegn, Kjetil Johannesen, Oslofjorden Friluftsråd, 
Reidun Bolsø, Oslo og Omland Friluftsråd, Tord 
Bern Hansen, FSU Nordre Aker, Tormod Tørstad, 
Nøklevann ro- og padleklubb og Jan-Morten 
Kjelstad, Oslo Velforbund. Kvelden ble avrundet 
med spørsmål fra salen.

Vi takker Bymiljøetaten for godt samarbeid om 
en viktig plan for Oslo.

Høringsmøte om Kommuneplanens 
arealdel
Sammen med FNF Oslo og Akershus inviterte vi 
natur- og friluftslivsorganisasjonene og FSU-ene 
i bydelene (Friluftslivets samarbeidsutvalg i 
bydelene), til høringsmøte om kommuneplanens 
arealdel for Oslo, 11. oktober på Røde kors konfe-
ransesenter.

Om lag 50 deltakere fikk høre gode og enga-
sjerte innlegg fra Byråd for byutvikling; Arild 
Hermstad, prosjektleder for kommuneplan hos 
Plan- og bygningsetaten; Anne Therese Børrud 
Anvik og temaleder for grønnstruktur og vassdrag 
hos Plan- og bygningsetaten; Lynn Rosentrater. 

Etter pausen var det forberedte innlegg fra Per 
Østvold, Oslo Elveforum, Håkon Gundersen, NOA, 
Reidun Bolsø, OOF, Anders Strandheim Wahlborg, 
Oslofjorden friluftsråd og Jan-Morten Kjelstad, 
Oslo Velforbund. Kvelden ble avrundet med 
spørsmål fra salen.

Vi takker Plan- og bygningsetaten for godt 
samarbeid om en viktig plan for Oslo.

Oppdag Nabolaget
Oppdag nabolaget er et nettverk som har til 
hensikt å stimulere til et tettere samarbeid og 
samskapning mellom frivillig sektor og kommunal 

Markadagen, på Skullerud i Oslo, bidrar til friluftsglede for befolkningen. Foto: Bent Martinsen/OOF
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sektor i Oslo kommune der friluftsliv, idrett, folke
helse og nærmiljø står i fokus. Nettverket skal ha 
særlig fokus på inkludering og bekjempelse av 
sosioøkonomiske barrierer for deltagelse. 

OOF har et hovedansvar for å lede arbeide 
i nettverket som blant annet består av OOF, 
Norsk Friluftsliv, Oslo idrettskrets, TVERGA, Oslo 
kommune ved Bymiljøetetaten, bydelene og flere 
andre natur og friluftsorganisasjoner.
I 2023 har det vært tre møter i nettverket, hvor 
temaene har vært; 
•	 Friluftsliv for alle
•	 Hvordan står det til med Oslohelsen og Oslos 

frivillighetssatsing? Og hva har by- og stedsut-
viklingen å si for folkehelsen og gode nabolag i 
Oslo? 

•	 Folkehelse og frivillighet: hvordan kan byde-
lene og organisasjonene støtte hverandre i 
dette arbeidet? 

FSU i bydelene i Oslo 
Friluftslivets samarbeidsutvalg i bydelene i Oslo 
(FSU) ble etablert og fungerte i mange år, men 
i 2019 var det kun FSU Bjerke igjen. Oslo og 
Omland Friluftsråd mente at ideen om et godt 
organisert friluftsliv på lokalt nivå fremdeles var 
god, og vi søkte derfor kommunen om midler. 
Bymiljøetaten har støttet prosjektet siden 
2020 og i 2022 var det etablert FSU-styrer i 10 
bydeler. I 2023 har vi jobbet videre med de reste-
rende bydeler; dvs. Vestre Aker, Ullern, Sagene, 
Grünerløkka og Sankt Hanshaugen. 
Formålet med FSU er:
•	 Å styrke friluftslivet i bydelene
•	 Å ivareta friluftslivsinteressene i arealsaker og 

andre saker der friluftsliv er involvert
•	 Å bidra til økt friluftslivsaktivitet

I 2023 har OOF gjennomført to store 
fellesmøter for FSU-ene i bydelene. 
Begge møtene var høringsmøter om 
to svært viktige planer for byen; 

Kommuneplanens arealdel og Behovsplanen for 
friluftsliv. Begge møtene ble arrangert i oktober 
på Røde kors konferansesenter i samarbeid 
med FNF Oslo og Akershus, med innledere fra 
Bymiljøetaten, Plan og bygg og organisasjonene. 
Begge møtene hadde god deltakelse med 30-50 
deltakere, og til kommuneplanmøtet kom også 
Byråd for byutvikling, Arild Hermstad.

OOFs rolle i det videre arbeid er å følge opp 
FSU-ene i bydelene og hvert år samle FSU-ene til 
felles møter for faglig påfyll, diskusjoner og erfa-
ringsutveksling.

Friluftslivets dag på Sognsvann
Friluftslivets dag arrangeres blant annet på 
Sognsvann i Oslo med Norsk Friluftsliv som hoved-
arrangør. Her kan folk være med på mange ulike 
friluftslivsaktiviteter. OOF stilte som vanlig med 
kanoer og instruktører. Friluftslivets dag er en del 
av Friluftslivets uke. 

Markadagen
Markadagen var endelig tilbake etter korona-
pandemien og ble holdt på Skullerud i Østmarka 
søndag 19. mars. Her var det anledning til å prøve 
seg på en rekke friluftsaktiviteter, blant annet 
OOFs snøforming. 

Markadagen bidrar til friluftsglede for befolk-
ningen og styrker også samholdet mellom natur- 
og friluftsorganisasjonene. God kjennskap til, og 
et godt samarbeid med andre natur- og friluftsliv-
sorganisasjoner er viktig. 

I spissen for Markadagen står Statsforvalteren 
i Oslo og Viken, med følgende medarrangø-
rer: OOF, Skogselskapet, DNT Oslo og Omegn, 
Skiforeningen, Bymiljøetaten, FRIGO og Statens 

Naturoppsyn (SNO). I tillegg bidro andre orga-
nisasjoner med aktiviteter på dagen.
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100 deltakere på 
Markasamlingen 2023
Oslo og Omland Friluftsråd og Skogselskapet 
inviterte 24. august 2023, i samarbeid med 
Landbrukskontoret for Hadeland og Nittedal, Jevnaker 
Almenning og Lunner Almenning, til Markasamling 
nord i Marka, nærmere bestemt i Mylla-området, 
både i Lunner og Jevnaker kommuner.

Markasamlingen 2023 tok for seg lokale utfor-
dringer nord i Nordmarka, knyttet til klima, skog-
bruk, natur, hyttebygging og friluftsliv og beitedyr. 
Samlingen startet med kaffe ved Mylla utfartspar-
kering i Lunner kommune, fortsatte med buss 
langs Myllas sørside hvor vi hadde to faglige 
stopp, inkludert lunsj. Samlingen ble avsluttet 
på Trantjern, der Skiforeningen og DNT Oslo og 
Omegn informerte om deres felles overnattings- 
og serveringssted.

Følgende politikere/fagfolk deltok med 
innlegg; Morten Lafton, ordfører i Jevnaker 
kommune, Axel Granhus, forsker fra NIBIO, 
Thomas Husum, leder av PEFC Norge, Gjermund 

Andersen, NOA, Dag Olav Brækkan, DNT Oslo og 
Omegn, Tormod Hval, gårdbruker og styreleder 
i Jevnaker almenning, Lars Gurandsrud, leder 
Trantjernprosjektet i Skiforeningen, Thomas 
With, ansvarlig for Trantjernprosjektet i DNT Oslo 
og Omegn, Helge Midttun, spesialkonsulent på 
Landbrukskontoret for Hadeland og Nittedal, 
Amund Wøien, skog- og utmarksforvalter i Lunner 
Almenning og Harald Kvam, Jevnaker Almenning.

Rundt 100 personer deltok og evalueringen 
viste at 91 % synes samlingen var bra eller veldig 
bra. Seks personer ga uttrykk for at de ville hatt 
mer vekt på naturmangfold og to ga utrykk for 
at de ville hatt mer vekt på friluftsliv. En stor 
takk til Helge Midttun fra Landbrukskontoret 
for Hadeland og Nittedal, Amund Wøien fra 
Lunner Almenning og Harald Kvam fra Jevnaker 
Almenning, som bidro til at dette ble en flott dag 
nord i Marka.

Rundt 100 personer deltok på Markasamlingen 2023 på Mylla i Nordmarka. De fikk høre spennende innlegg knyttet til 
klima, skogbruk, natur, hyttebygging, friluftsliv og beitedyr av blant annet Morten Lafton, ordfører i Jevnaker kommune, 
Axel Granhus, forsker fra NIBIO, Gjermund Andersen, NOA og mange fler.
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Forum for natur og friluftsliv (FNF)
Forum for natur og friluftsliv (FNF) er et forum 
for natur- og friluftslivsorganisasjonene på fyl-
kesnivå. Formålet er å fremme organisasjone-
nes felles interesser om å ivareta friluftsliv og 
naturvern. 30. januar 2023 ble FNF Oslo og FNF 
Akershus slått sammen til FNF Oslo og Akershus. 

I vedtektene til FNF står det at Friluftsrådenes 
Landsforbund, i likhet med de andre store fri-
luftslivsorganisasjonene bør være representert 
i de fylkesvise styrene. I Oslo og Akershus er 
det to friluftsråd, Oslo og Omland Friluftsråd og 
Oslofjorden Friluftsråd. Vi er enige om å dele på 
styrevervet i FNF Oslo og Akershus. Det betyr at 
OF har vært representert i styret i 2023, mens 
OOF har vært vara.

FNF Oslo og Akershus leier lokaler hos oss 
i OOF, og i 2023 har vi hatt flere gode samar-
beidsprosjekter med FNF Oslo og Akershus; 
om nyhetsbrevet Friluftsnytt og om to store 
høringsmøter i Oslo; Behovsplanen for friluftsliv 
og Kommuneplanens arealdel.

Friluftsnytt – 450 abonnenter
I september 2016 lanserte OOF, i samarbeid med 
FNF Oslo og Akershus, det digitale nyhetsbrevet 
Friluftsnytt. Formålet med Friluftsnytt er å infor-
mere om alle viktige høringssaker som berører 
natur og friluftslivet i Oslo, Akershus og OOFs 
Buskerud-kommuner. I tillegg ønsker vi å infor-
mere om kurs, seminarer, fagstoff, forskning o.l. 
som er relevant for natur- og friluftlivsinteresserte.

Friluftsnytt kommer ut onsdager, hver 2. uke, 
og sendes til om lag 450 personer, organisasjoner 
og kommuner som er engasjert i natur- og fri-
luftsliv. Vi har fått mange gode tilbakemeldinger, 
og vi vil fortsette med utviklingen av brevet i året 
som kommer, da det er tydelig at en slik oversikt 
over aktuelle saker og arrangement er etterspurt.

T.v.: Markasamlingen hadde et 
engasjert publikum.
Under t.v.: Arrangementskomiteen, 
f.v.: Harald Kvam, Jevnaker Almenning, 
Trygve Enger, Skogselskapet, Karl 
Henrik Skinstad Berke, Skogselskapet, 
Helge Midttun, Landbrukskontoret for 
Hadeland og Nittedal, Tore Molteberg, 
Skogselskapet, Johan Hval, OOF og 
Finn Hungerholdt, OOF. Amund Wøien, 
Lunner Almenning, manglet.
Under: Ordfører i Jevnaker, 
Morten Lafton.
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Deltakelse i det internasjonale 
forskningsprosjektet Planet 4B 
I 2022 inngikk OOF, etter invitasjon fra Norsk 
Institutt for Naturforskning (NINA), en avtale 
om partnerskap og deltakelse i et større 
EU-finansiert forskningsprosjekt kalt 
Planet 4B. 

Helt overordnet handler prosjektet 
om å forstå hvordan vi kan ta bedre 
beslutninger for natur og for mennes-
ker. Prosjektet er et samarbeid mellom 
16 partnere, universiteter, ideelle organi-
sasjoner og andre organisasjoner i Europa som 
arbeider med ulike lokale og globale casestudier. 
I Norge gjør NINA og OOF to delstudier:

1. Spørreundersøkelse om Kartlegging og verd­
setting av friluftslivsområder i Oslo-regionen
I 2023 har OOF intensivert sitt bidrag inn i pro-
sjektet i samarbeid med forskere fra NINA. Med 
utgangspunkt i vår erfaring med kartlegging og 
verdsetting av friluftslivsområder har vi sammen 
utarbeidet en spørreundersøkelse som er sendt 
ut til våre medlemskommuner og kommuner i 
Akershus. Studien vil kunne bidra til forbedring av 
Miljødirektoratets nasjonale metodikk for kartleg-

ging og verdsetting (M98), og til NINAs forskning 
på tilgang til friluftsliv for ulike brukergrupper. 

2. Hvordan kan barn med funksjonsned­
settelse få bedre tilgang til naturopplevelser?

Målet er å skape økt forståelse av hvordan 
barn med funksjonsnedsettelser kan få 

bedre tilgang til gode naturopplevelser. 
Etter positive og inspirerende møter 
med Sunnaastiftelsen har vi etablert et 
kompetansenettverk. Vi har gjennomført 

to arbeidsmøter i kompetansenettverket 
i løpet av høsten 2023. Samme høst deltok 

OOF og NINA på en samling i Nederland, for erfa-
ringsutveksling med alle samarbeidspartnerne.

Ved utgangen av året igangsatte vi også data-
innsamling i form av kvalitative intervjuer med 
representanter fra ulike friluftslivsorganisasjoner 
og en organisasjon som anvender naturen mye 
i sitt arbeid med målgruppen. Vi ser frem til å 
kunne dele resultater fra prosjektet. 

På sikt er det et ønske at forskningen kan 
bidra til endringer som styrker inkluderingen 
av barn og unge med funksjonsnedsettelser i 
friluftslivet generelt, og samtidig bringe frem 
de stemmene som ofte er underrepresentert i 
beslutningsprosesser. 

I det EU-finansierte forskningsprosjektet Planet 4B samarbeider OOF med Norsk Institutt for Naturforskning (NINA) blant 
annet om en studie av kartlegging og verdsetting av friluftslivsområder i OOFs medlemskommuner og en studie om 
hvordan barn med funksjonsnedsettelse kan få bedre tilgang til naturopplevelser. Her fra et større møte i Nederland.
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Møter, kurs og seminarer der OOF har deltatt:

Møte Tema Dato

DNT Oslo og Omegn Årsmøte. Deltakelse i panelsamtale med Norsk Friluftsliv  
og Sparebankstiftelsen. 

26. april

Erik Sture Larres Stiftelse til 
Friluftslivets Fremme 

Samarbeidsmøte 30. jan, 15. feb, 14. mars,  
27. mars, 25. okt

Forsvarsbygg Infomøte i Hønefoss om Gyrihaugen-saken i Ringerike kommune. 28. aug

Forsvarsbygg Møte om veibygging ved Lutvann leir i Oslo kommune. 20. mars

Forum for Natur og Friluftsliv 
Oslo og Akershus 

Årsmøte og ekstraordinært årsmøte 30. jan, 24.mai

Forum for Natur og Friluftsliv 
Oslo og Akershus

Informasjonsmøte om revidering av spillemiddelordningen,  
i samarbeid Viken fylkeskommune

19. jan

Forum for Natur og Friluftsliv 
Oslo og Akershus

Workshop for utarbeidelse av langtidsplan for FNF Oslo  
og Akershus

22. mars

Forum for Natur og Friluftsliv 
Oslo og Akershus

Seminar + valgdebatt på Østensjø besøkssenter 8. sept

Forum for juss og arealpolitikk; Tema: Kommuneplanens arealdel 11. april

Friluftsrådenes Landsforbund Fellesmøte for friluftsrådene 9. jan, 6. sept, 

Friluftsrådenes Landsforbund Ledersamling Gardermoen og ansattesamling i Kirkenes 9. og 10. feb, og 19.-21. sept

Friluftsrådenes Landsforbund FLs årskonferanse og årsmøte 31.april og 1. mai

Friluftsrådenes Landsforbund Møte om årskonferansen 2024 i Oslo og Viken 5. juni, 6. sept

Friluftsrådenes Landsforbund Møte om OOFs hjemmeside 8. des

Frognerseteren restaurant og 
Frognerseteren Friluftssenter 

Mottakelse for ordførere og samarbeidspartnere i regi av Erik 
Sture Larres stiftelse og OOF ( i anledning Live i Marka). Innlegg  
om OOFs opplæringsaktiviteter innen friluftsliv. 

11. aug

Groruddalen Miljøforum Groruddalen Miljøforum har laget et mandat for grøntarbeidet i 
Groruddalen frem til 2026. 

26. apr

Gyrihaugen Møte i regi av OOF angående etablering av radaranlegg på 
Gyrihaugen, med Skiforeningen, DNT Oslo og Omegn, DNT 
Ringerike og Naturvernforbundet i Oslo og Akershus

19. apr, 27. apr, 16. aug, 

Gyrihaugen Møte i Ringerike rådhus med alle natur- og 
friluftslivsorganisasjonene

28. aug

Klima- og Miljødepartementet Dialogmøte om Østmarka nasjonalpark. Innlegg med innspill til 
departementet. 

23.mai

Kultur- og 
likestillingsdepartementet

Innspillsmøte til regjeringens handlingsplan for deltakelse i kultur, 
idretts- og friluftslivsaktiviteter. 

21.nov 

Lillestrøm kommune Planleggingsmøte om Flerkulturell friluftsfest 2023 i Fetsund 
Lenser

11.mai

Lillestrøm kommune Kontaktmøte med Lillestrøm kommune om OOFs virksomhet, kart-
legging og verdsetting av friluftslivsområder og kommunevedtak 
om etablering av friluftsråd i Lillestrøm

14. juni

Markarådet Møte i Markarådet 24.jan. og 16. juni 

Mylla, hytteplaner Møte om hytteplaner nord i Marka, med Naturvernforbundet i 
Oslo og Akershus og DNT Oslo og Omegn og FNF Oslo og Akershus

17. april

Oppdag Nabolagets nettverks-
samlinger

Nettverkssamlinger i regi av OOF med natur-, idrett og 
friluftsorganisasjoner, Bymiljøetaten og idrett-, friluftsliv- 
og folkehelseansatte i Oslos bydeler. 

23. mars, 9. juni

Oslo klatreklubb Møte med Oslo klatreklubb 6. mars
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Oslo kommune Møte med fraksjonsleder Abdullah Alsabeegh og gruppeleder 
Andreas Halse i AP om verneforslag for Østmarka

2. feb, 

Oslo kommune Møte med gruppeleder Ola Wolff Elvevold i SV om verneforslag for 
Østmarka

7. feb

Oslo kommune Møte med gruppeleder Hallstein Bjercke og Marit Kristine Vea i 
Venstre om verneforslag Østmarka.

13. feb

Oslo kommune Møte med Samferdsel og Miljøutvalget i Oslo bystyre. Innlegg om 
verneforslag Østmarka.

15. feb

Oslo kommune Planleggingsmøte med Bymiljøetaten om høringsmøte om 
Behovsplan for idrett og friluftsliv (for organisasjonene og 
Friluftslivets samarbeidsutvalg (FSU)

13. april, 8. mai, 16. okt

Oslo kommune Befaring av veier i Nordmarka (Skådalen – Tryvannsstua) 13. sept

Oslo kommune Infomøter for organisasjonene og Friluftslivets samarbeids-
utvalg (FSU)i bydelene om Kommuneplanens arealdel og om 
Behovsplanene for idrett og friluftsliv. Møtene ble arrangert i 
samarbeid med FNF, Bymiljøeten og Plan- og bygningsetaten. OOF 
holdt innlegg med innspill til begge planprosessene. 

11. okt

Oslo kommune Møte med bydel Vestre Aker om Friluftslivets samarbeidsutvalg 
(FSU)

27. nov

Osloskolen, friluftsliv Organisasjonene i Oslo hadde et møte om friluftsliv i Osloskolen 
– organisasjonenes tilbud nå og i fremtiden (Skiforeningen, DNT, 
NJFF, Naturvernforbundet, Oslofjorden Friluftsråd, FRIGO)

5. des

Oslofjorden Friluftsråd Dialogmøte med Oslofjorden Friluftsråd feb 

Oslofjorden Friluftsråd Møte om Kommuneplanens arealdel i  Oslo 10. nov

Planet 4B – EU finansiert 
forskningsprosjekt

Arbeids- og samarbeidsmøter med Norsk institutt for 
naturforskning (NINA)

18/1, 24/2, 31/3, 18/4, 19/4, 
20/4, 9/6, 16/6, 22/8, 29/9, 6/12, 
15/12

Planet 4B- EU-finansiert fors-
kningsprosjekt

Møte med Norsk institutt for naturforskning (NINA) og 
Miljødirektoratet ved Nils Yngve Berg.

24. mars

Planet 4B – EU finansiert 
forskningsprosjekt

Konsortium-møte; Cross-case meetings 28/3, 16/6, 30/8

Planet 4B – EU finansiert 
forskningsprosjekt

Konsortium-møte i Nederland 25-27. okt

Skiforeningen Dialogmøte med Markaansvarlig Espen Jonhaugen og fagansvarlig 
naturforvaltning og klima, Kristine Grønlund 

22. mars

Skiforeningen Møte med Skiforeningen ved Kristine Grønlund. 20. juni

Skogselskapet Planleggingsmøte for Markasamlingen 2023 27. april

Skogkonferanse, Elverum Ecoforest: Hva gjør vi med skogene? Effekter av skogbruk 
og klimaendringer på det boreale skogøkosystemet

23. nov

Sparebankstiftelsen Samling om flerkulturelt friluftsliv 30. mai

Syklistforeningen Møte med Syklistforeningen (Syklistenes Landsforening) 25. april

Viken Fylkeskommune Dialogmøte med OOF og Viken Fylkeskommune v/ Rune Winum 9. jan

Viken Fylkeskommune Planleggingsmøte om regional friluftskonferanse 7. mars

Viken Fylkeskommune Temasamling Regional friluftslivskartlegging 16. mars

Viken Fylkeskommune Regional friluftskonferanse. Innlegg om kartlegging og verdsetting 
av friluftslivsområder.

2. mai

Viken Fylkeskommune Møte i samarbeidsråd for idrett, friluftsliv og fysisk aktivitet 8. juni

Østmarka Nasjonalpark Dialogmøter om verneforslag Østmarka, i forkant av dialog-
møte med Klima- og miljødepartementet, med Østmarkas 
venner, Skiforeningen, Oslo Idrettskrets, DNT Oslo og Omegn og 
Naturvernforbundet i Oslo og Akershus

15.mai
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Oslo, 16. mai 2023 

Klima og miljødepartementet  

 

Høringsuttalelse til:  

VERNEPLAN FOR ØSTMARKA NASJONALPARK INKLUDERT 

PARAGRAF 11-OMRÅDET 
Oslo og Omland Friluftsråd (OOF) er paraplyorganisasjon for 42 medlemsorganisasjoner 
og 14 medlemskommuner i Oslo og Viken. Vårt hovedformål er å ivareta Marka og 
natur- og friluftslivet i regionen. 

Oslo og Omland friluftsråd har i alle år støttet opprettelsen av en nasjonalpark i 
Østmarka. Vår hovedbegrunnelse har vært at dette vil være en viktig del av skogvernet, 
samtidig som et slikt vern vil kunne ha mange positive sider for friluftslivet.  

Området som skal vernes skiller seg fra andre tilsvarende verneområder i landet fordi 
nasjonalparken og §11 – vernområdet, er omfattende i areal og befolkningsnært, i tillegg 
til at det har høye brukerinteresser. Befolkningen er sammensatt og i vekst, og behovene 
er mangfoldige. Nye byutviklingsområder er planlagt nær vernområdene (Gjersrud-
Stensrud). Klimaendringene med et våtere vær og kortere snøvintre gir et økt behov for 
å ta vare på stier, turveier og løyper gjennom ulike typer tilretteleggingstiltak.  

Et hovedpoeng for OOF er at restriksjonsnivået for skånsom tilrettelegging for friluftsliv 
ikke bør være strengere enn det som er nødvendig for å sikre at verneverdiene ikke 
forringes. En viktig begrunnelse for et slikt syn er at verneområdet ligger innenfor 
markalovens grenser, der formålet er «er å fremme og tilrettelegge for friluftsliv, 
naturopplevelse og idrett». Det er behov for en vernmyndighet som kan sikre og balansere 
de forskjellige behov og utfordringer på en god måte, slik at naturverdiene og 
opplevelsesverdiene ivaretas og bevares.  

OOF mener vernebestemmelsene for paragraf 11-området bør være mindre strenge enn 
vernebestemmelsene for nasjonalparken. Bakgrunnen for et slikt syn er at §11-områdene 
ligger nærmere de urbane bydeler, og har markalovens formålsparagraf.   

OOF har fulgt vernprosessen nøye. Det har vært en krevende prosess å skulle ivareta 
helhetlig tilnærming til natur og friluftslivsspørsmål i denne saken. OOF har bidratt til at 
saken har blitt opplyst gjennom et stort høringsmøte med over 100 deltakere og vi har 
hatt møter med Statsforvalteren, Oslo kommune og flere sentrale organisasjoner.  

OOF mener at Miljødirektoratets tilrådning til Klima- og miljødepartementet har noen 
svakheter. Vi legger her fram noen forslag til forbedringer som vi håper at departementet 
vil vurdere.  

Faksimile av Høringsuttalse om Østmarka nasjonalpark.



50 // Samarbeid og informasjon

 

 

2 

Oslo og Omland Friluftsråd 
Storgata 28, 0184 Oslo       oof@friluftsrad.no                     org.nr 971 525 665
                www.osloogomlandfriluftsrad.no            k.nr 1602 57 56013 

AVGRENSING AV NASJONALPARKEN 
Oslo og Omland Friluftsråd har støttet en nasjonalpark i mange år og i våre 
høringsuttalelser har vi foreslått en avgrensing av nasjonalparken fra Spinneren og 
sørover. Forslaget medfører en reduksjon nord i nasjonalparken. OOF har i sin 
anbefaling til avgrensning lagt til grunn at et §11-område i større grad åpner for 
tilrettelegging for friluftslivet og ulike inngrep enn hva vern etter naturmangfoldloven 
gjør. OOF foreslår derfor tre endringer i Statsforvalterens forslag til avgrensing av 
nasjonalparken: 

1) OMRÅDET NORD I NASJONALPARKEN BØR BLI §11-OMRÅDE JF. 
MARKALOVEN 

I vår siste uttalelse presiserte vi at avgrensing mot nordøst bør gå langs den svært viktige 
og mye brukte skiløypa mellom Pettersbråtan – Smørhullet – Sandbakken. Det betyr altså 
at områdene Spinnern, Klokkeruddalen, Langvann og området rundt Østmarkskapellet 
bør innlemmes i §11-området, slik det delvis er pr. dags dato. 

Begrunnelsen for dette er at området generelt har høy bruk (jf. kartlagte og verdsatte 
friluftslivsområder i Oslo), og vil kunne bli enda viktigere dersom utbygging av Gjersrud-
Stensrud realiseres. Området har flere viktige ferdselsårer, men det er behov for en 
skånsom tilrettelagt turveiforbindelse mellom Grønmo og Sandbakken. Det vises til at 
forvaltningsmyndigheten, etter gjeldende forskrift for Spinnern, etter søknad kan gi 
tillatelse til anleggelse av nye stier og løyper, samt anleggelse av én flerbrukstrasé 
gjennom området. 

En slik turvei vil styrke mulighetene for skigåing, sykling, trening og kunne gi et styrket 
tilbud til barnefamilier og personer med funksjonsnedsettelse i denne delen av Marka. En 
slik turvei vil gjøre det mulig å sykle fra de østlige bydeler i Oslo til nasjonalparken 
gjennom Marka. Slik kan man unngå å måtte sykle ca. 4,5 km langs den trafikkerte 
Enebakkveien for å komme seg inn i nasjonalparken fra Oslosiden. Turveien vil også 
kunne være et viktig bidrag til kanalisering av ferdsel gjennom verneområdet.  

En slik turvei vil gi den eneste sammenkoblingen for sykling fra nord til sør i Østmarka, 
og gjøre det mulig å sykle sammenhengende i Marka fra Lørenskog/Groruddalen til 
Vangen og Enebakk. Turveien vil gi mange brukere tilgang til større deler av det sentrale 
Østmarka.  

2) TRILLESTIEN MELLOM KROKHOLVEIEN OG SKJELBREIA BØR BLI §11-
OMRÅDE JF. MARKALOVEN 

Mellom Krokoholveien og Skjelbreia går en svært viktig ferdselsåre for friluftslivet, ei 
skiløype om vinteren og en trillesti for syklende om sommeren. Denne ca. 1,5 km lange 
traséen binder sammen veisystemene mellom Sandbakken/Krokhol og 
Vangen/Bysetermåsen. Trillestien gjør det mulig å ta seg fram på sykkel for barnefamilier 
o.l. Den er også en del av den mest sentrale ferdselsåren i nasjonalparken, og vil kunne 

Faksimile av Høringsuttalse om Østmarka nasjonalpark.



Årsberetning 2023 // 51

 

 

3 

Oslo og Omland Friluftsråd 
Storgata 28, 0184 Oslo       oof@friluftsrad.no                     org.nr 971 525 665
                www.osloogomlandfriluftsrad.no            k.nr 1602 57 56013 

bidra til å bringe folk inn i nasjonalparken, samt bidra til å kanalisere ferdselen i 
verneområdet.  

OOF støtter derfor Miljødirektoratets forslag om å ta området omkring trillestien ut av 
nasjonalparken, og la det bli en del av §11-området. Endringen vil styrke mulighetene for 
å kunne holde denne viktige ferdselsåren vedlike for framtiden.  

3) UTGRENSING AV VEIEN MELLOM BYSETERMÅSAN OG VANGEN 
OOF støtter Miljødirektoratets forslag om å ta veien mellom Bysetermåsan og Vangen ut 
av nasjonalparken. Dette bør gjøres ved en utgrensning, slik Miljødirektoratet har omtalt 
som et alternativ. OOF støtter ikke Miljødirektoratets tilråding om øvrig reduksjon av 
nasjonalparken i sør, med unntak av området rundt trillestien mellom Krokholveien og 
Skjelbreia.  

AVGRENSING AV § 11-OMRÅDET 
OOF var i forrige høringsrunde kritisk til §11-områdets omfang med de restriktive 
bestemmelsene som Statsforvalteren hadde foreslått. Området ligger nært tett befolkede 
bydeler, og har som en følge av dette, høy og variert bruk. Videre spilte OOF inn til 
Statsforvalteren at de eksisterende §11-områdene, Spinnern og Hauktjern, burde bevares 
slik de er.  

KOMMENTARER TIL FORSKRIFTENE 

• Statsforvalteren beskriver i mål for verneplanarbeidet at et «eventuelt vern bør være 
positivt for områdets verdi for friluftsliv og opplevelse. Det ligger en betydelig helsegevinst i 
friluftslivet. Variert bruk av Østmarka vurderes å ha svært mye å si for folkehelsen og har 
dermed stor samfunnsnytte». For å sikre at viktige mål for verneplanarbeidet blir 
ivaretatt, bør formålsparagrafen til nasjonalparken derfor inkludere friluftsliv og 
folkehelse som formål.  

• Miljødirektoratet har ikke tatt stilling til restriksjonsnivået i sin tilrådning av vern 
etter markalovens §11. Direktør for Miljødirektoratet uttaler imidlertid i en 
pressemelding at: «Vern etter markaloven beskytter naturen mot nedbygging og hogst på 
tilsvarende måte som en nasjonalpark, men åpner i større grad for tilrettelegging for 
friluftslivet og ulike inngrep enn hva vern etter naturmangfoldloven gjør».  

• Det bør være ulikt restriksjonsnivå i nasjonalparken og i §11-området slik at det blir 
mer åpent for tilrettelegging for friluftsliv i §11-området.  

• Det foreslåtte restriksjonsnivået for tilrettelegging for friluftsliv i §11-området er for 
strengt, og omtrent på samme nivå som i nasjonalparken. KLD oppfordres til å gjøre 
en grundig vurdering av hvilket restriksjonsnivå som faktisk er nødvendig for å ivareta 
verneverdiene i §11-området, og at bestemmelsene samtidig ivaretar markalovens 
formålsparagraf. 

Faksimile av Høringsuttalse om Østmarka nasjonalpark.
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• Ulike typer tilretteleggingstiltak for friluftsliv i §11-området bør kunne være tillatt 
etter søknad så fremt det ikke forringer verneverdiene. Dette kan være etablering av 
bålplasser, flytebrygger til bading og fisking, gapahuker etc.  

• I Statsforvalterens forslag til spesifiserte dispensasjonsbestemmelser for §11-området 
fremgår det av §7 c) at forvaltningsmyndigheten etter søknad kan gi tillatelse til: 
omlegging eller utbedring av eksisterende stier og løyper, samt anleggelse av nye stier og 
løyper. Bestemmelsen bør også inkludere turveier. Et vernet friluftslivsområde som er 
så stort og som ligger så nærme urbane bydeler, må kunne tillate dette, slik dagens 
verneforskrift for Spinnern friluftslivsområde allerede gjør.  

• Rydding av utsiktspunkter er tillatt i nasjonalparken, men dette er utelatt i 
bestemmelsene for §11-området. Rydding av utsiktspunkter bør være tillatt etter 
søknad og/eller tillatt dersom tiltaket er forankret i en forvaltnings-/skjøtselsplan. 

• Mulighetene til friluftslivsaktivitet og annen aktivitet har blitt relativt godt ivaretatt i 
vernebestemmelsene, men muligheter for større arrangement er et unntak. Større 
arrangement i §11-området er forbudt (§5), men bør være tillatt slik som i 
nasjonalparken, der det er tillatt etter søknad (§7). 

• I bestemmelsene for nasjonalparken (§ 16) åpnes det for at det kan opprettes et 
rådgivende utvalg for forvaltningen av nasjonalparken. Tilsvarende bør også inkluderes 
i bestemmelsene for §11-området.  

 
 

 

Med vennlig hilsen 
 

 

Hans-Petter Aas     Reidun Bolsø 

 

Styreleder      Generalsekretær 

 

 

Faksimile av Høringsuttalse om Østmarka nasjonalpark.
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Statsforvalteren i Oslo og Viken 
sfovpost@statsforvalteren.no 
kopi: OOFs medlemsorganisasjoner og medlemskommuner 

Oslo, 16. februar 2023 

Høringsuttalelse til: 

UTVIDELSE AV §11-OMRÅDET NORD I 

VERNEPLANOMRÅDET FOR ØSTMARKA NASJONALPARK 
Oslo og Omland Friluftsråd (OOF) er paraplyorganisasjon for 14 
medlemskommuner og 41 medlemsorganisasjoner i Oslo og Viken, og har som 
formål å arbeide for friluftsliv og naturvern i regionen. OOF arbeider for at alle 
kan drive friluftsliv som helsefremmende, trivselsskapende og miljøvennlig 
aktivitet i nærmiljøet og naturen for øvrig. 
 
(Vi viser til vår tidligere høringsuttalelse til Verneforslag for Østmarka nasjonalpark av 26. januar 2023. Vi 
ber med dette om at vårt innspill til forskrift for §11-områder i Marka (nedenfor), også blir vurdert 
for alle nye områder i Marka som vurderes vernet etter §11 i markaloven.) 

 
OOF ønsker primært at de tre private skogteigene kjøpes opp av Oslo kommune eller staten. Det 
bør vurderes om området bør statlig sikres som friluftslivsområde.  Oppkjøp og framtidig 
tilrettelegging for friluftsliv kunne for eksempel vært finansiert gjennom ordningen tilskudd til statlig 
sikrede friluftslivsområder.  

OM BRUK OG VERN I MARKA 
For OOF skal Marka være et stort og attraktivt natur- og friluftslivsområde, som skal styrke 
befolkningens mentale og fysiske helse gjennom å dekke befolkningens behov for naturopplevelse, 
friluftsliv og fysiske aktivitet, bl.a. annet gjennom utøvelse av markaidrettene. 
For at alle deler av befolkningen, det vil si spesielt barn, unge, eldre og folk med funksjonsnedsettelser, 
skal kunne benytte Marka, og for å ta vare på natur i Marka, er det nødvendig å tilrettelegge for 
friluftsliv og aktivitet, gjennom stier, løyper, turveger, badeplasser, serveringssteder, osv, Denne typen 
tilrettelegging vil være mest aktuell i nærområdene til bebyggelsen og skal avta innover i Marka.  

FRILUFTSMULIGHETENE I ØSTMARKA NORD MÅ STYRKES 
Det bor svært mange mennesker i nærområdene, på Haugerud, Trosterud, Lindeberg, og Ellingsrud, 
som vil kunne få nytte av at verneområdet for friluftsliv utvides gjennom nytt frivillig vern. Det er viktig 
for OOF i denne delen av Oslo med sosioøkonomiske utfordringer, folkehelseutfordringer og en 
generelt lavere deltakelse i friluftslivet, at tilbudet i Marka for friluftsliv og aktivitet styrkes, slik at 
Marka blir brukt for økt trivsel og bedre folkehelse. Et vern av skogen i dette området vil bidra til at 
naturopplevelsesverdiene styrkes.  
Det er altså et behov for å styrke friluftslivsmulighetene i nordre del av Østmarka. Her er det for 
eksempel et mangelfullt turveinett, som henger dårlig sammen.  Undersøkelser viser at de fleste av 
Oslos innbyggere foretrekker å gå på tur på turveier og ikke på sti. Dette påpeker også Oslo 
kommune i sin høringsuttalelse, som vi støtter. Ved å etablere nye turtraseer kan mange gå/sykle eller 

Faksimile av Høringsuttalse om paragraf 11-område.
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gå på ski, korte turer hjemmefra. Det blir også mulig å gå rundturer. For OOF er dette viktig fordi det 
vil åpne muligheter for flere til å delta i friluftslivet. 
Et vern av skogen i dette området bidrar til at både naturmangfold og naturopplevelsene bevares, ved 
at kommersiell hogst opphører, noe OOF støtter. OOF er positiv til frivillig vern, men er samtidig 
opptatt av at vernebestemmelsene må åpne for aktivitet og nødvendig tilrettelegging for friluftsliv. En 
forutsetning for vår støtte til at området vernes etter §11 er at formålsparagrafen har friluftsliv, idrett 
naturopplevelse og folkehelse som formål. Vernebestemmelsene må være aktivitets- og 
tilretteleggingsvennlige.  
OOF mener det er avgjørende at det gjøres konkrete stedlige vurderinger der det tas stilling til hva 
som er egnet restriksjonsnivå, i og med at det kan være grunnlag for å ha ulikt restriksjonsnivå i ulike 
soner. Brukerorganisasjonen bør involveres i en slik prosess.  
For områder som er nær boligområder bør en grundigere medvirkningsprosess inn mot lokalmiljøet 
også gjennomføres. Her kan medvirkningsprosessen som ble gjennomført for den lille innfallsporten til 
Marka, Lille Wembley på Haugerud, i regi av «Områdesatsingen», kunne fungere som et godt eksempel 
på en lokal medvirkningsprosess. Det samme gjelder mulighetsstudien for innfallsport Sognsvann i regi 
av Oslo kommune mhp. å få frem behovene for tilrettelegging fra underrepresenterte grupper i 
friluftslivet. 
OOF har ved tidligere anledninger spilt inn et sterkt behov for å styrke friluftslivsmulighetene i 
området, spesielt for barn, unge, eldre og folk med funksjonsnedsettelser, ved et forbedret tilbud av 
turveier og serveringssted nord i Østmarka. Her støtter OOF Oslo kommunes høringsuttalelse i 
denne saken, hvor det blant annet fremheves et behov for å sikre lokalbefolkningen enklere adkomst 
til Marka. Vi viser også til Behovsplan for idrett og friluftsliv 2021-2030 der det fremgår at det er 
utredningsbehov i Østmarka nord. Behovet for å sikre en bedre forbindelse til Lutvann fra 
boligområder i nord fremgår også av temakartet T7 Blågrønn struktur i Kommuneplanens arealdel og 
av Oslo kommunes innspill til Statsforvalteren.  

KUNNSKAPSGRUNNLAG  
Følgende kunnskapsgrunnlag må inkluderes som grunnlag for verneprosessen: 

• Verneverdiene må kartlegges og vurderes som et grunnlag for et evt. verneforslag. 

• Lokalbefolkningens behov og områdets betydning og potensiale for friluftsliv og idrett må 
beskrives og kartlegges.  

• Behovet for framtidig tilrettelegging må utredes.  

o Behovet for en styrking av ferdselsårene/turveiene og et serverings-/overnattingssted 
i området må utredes. Formål og bestemmelser for et evt. verneområdet må ta 
høyde for dette.  

o Viktige nærområder som Lutvann må inkluderes i utredningen og behovet for 
sammenhengende nettverk av ferdselsårer i Marka må vurderes spesielt. Lutvann 
som innfallsport til Marka med behov for forgreininger ned til boligområdene bør ha 
et særskilt fokus i utredningen. 

o I utredningen må det være fokus på ulike brukergrupper og deres behov, samt 
behovet for å ha et friluftslivstilbud i alle sesonger.  

o Utredningen må legge vekt på konsekvensene av klimaendringer, befolkningsvekst, 
sosiale forskjeller i friluftslivsdeltagelse og hva som bør gjøres for å øke deltakelsen i 
friluftsliv blant underrepresenterte grupper.  

• «Kartlegging og verdsetting av friluftsområder i Oslo» må legges til grunn. 

Faksimile av Høringsuttalse om paragraf 11-område.
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Oslo og Omland Friluftsråd 
Storgata 28, 0184 Oslo       oof@friluftsrad.no                     org.nr 971 525 665 
telefon 22 17 84 00               www.osloogomlandfriluftsrad.no            k.nr 1602 57 56013 

INNSPILL TIL FORSKRIFTER FOR §11-OMRÅDER I MARKA GENERELT  

1. Formålsparagrafen må legge vekt på folkehelse, idrett og friluftsliv  
OOF mener at formålsparagrafen i nytt §11-område må endres, slik at folkehelse og markalovens 
formål; dvs. idrett, friluftsliv og naturopplevelse kommer tydeligere fram. 
Vi foreslår følgende tekst: «Verneområdet skal styrke folkehelse og trivsel gjennom naturopplevelse, friluftsliv 
og idrett som kan innpasses i marka. Det skal være mulighet for skånsom tilrettelegging, så lenge det ikke 
forringer verneverdiene.» 

2. Vernebestemmelsen må tillate aktivitet og tilrettelegging som ikke skader 
naturverdiene 
• Hovedregelen i nye §11-områder bør være at det ikke er restriksjoner på friluftsliv og 

markaidrett. 

• Skånsomme tilretteleggingstiltak for friluftsliv bør være tillatt så lenge det ikke har vesentlig 
negativ innvirkning på verneverdiene. For større tiltak må det søkes om tillatelse. Her bør 
«Retningslinjer for saksbehandling av stier og løyper i Marka» etter markaloven være til hjelp. 

• Skånsomme tilretteleggingstiltak som turveier, serveringssted o.l. er nødvendig for å styrke 
friluftslivet i dette området, og for å gjøre området mer tilgjengelig for grupper som barn, unge, 
eldre og folk med funksjonsnedsettelser. Tilrettelegging og kanalisering vil også være viktige for å 
kunne møte økt bruk, økt slitasje og klimautfordringer med mindre snø og mer regn. I forskriften 
bør det spesifiseres at anleggelse av nye stier, løyper og turveier kan tillates etter søknad.   

• Alle idrettsarrangement o.l. skal være tillatt, men for større arrangement må det søkes om 
tillatelse og/eller det kan lages avtaler jf. dagens praksis innen orienterings-sporten.  

3. Saksbehandling  
• Søknadsprosessene for aktivitet, arrangement og mindre tilretteleggingstiltak må være 

ubyråkratiske og ha kort behandlingstid. 

• Det bør sees til styringsdokumentene «Flerbruksplan for Oslo kommunes skoger» og «Mål og 
retningslinjer for kommuneskogen» i videre prosess. Flerbruksplanen er utarbeidet etter grundige 
demokratiske prosesser hvor friluftslivs-, natur- og idrettsorganisasjonene deltar, og vil kunne 
være til inspirasjon når ny forvaltningspraksis skal utformes. 

VIDERE PROSESS  
Brukerorganisasjonene i Marka bør inkluderes gjennom hele prosessen. Det bør settes ned en 
referansegruppe med brukerorganisasjonene der en ser helhetlig på verneforslaget for Nasjonalpark 
og §11-områder i Østmarka, for å sikre en god medvirkningsprosess. Det er behov for dialog med 
brukerorganisasjonene om formålsparagraf for nye verneområder i Marka, avgrensning av 
verneområdene og restriksjonsnivå for aktivitet og tilrettelegging.   
 

Med vennlig hilsen 
 

Reidun Bolsø 
Generalsekretær  

Johan Hval 
Fagsjef 

 

Faksimile av Høringsuttalse om paragraf 11-område.
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Kjeholmen i Bærum. Foto: Marianne Olsen/OOF
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Årsregnskap 2023
for Oslo og Omland Friluftsråd

foretaksnummer: 971525665

DRIFTSINNTEKTER OG DRIFTSKOSTNADER		  2023	 2022
Driftsinntekter
Inntekter	 1	 8 182 695 	 6 888 047
Annen driftsinntekt	 2	 311 226	 403 310
Sum driftsinntekter		  8 493 921	 7 291 357

Driftskostnader
Lønnskostnad	 3	 6 258 265	 5 116 989
Avskrivning på varige driftsmidler	 4	 229 659	 225 270
Annen driftskostnad		  1 741 443	 1 890 795
Sum driftskostnader 		  8 229 367	 7 233 054
DRIFTSRESULTAT		  264 554	 58 303

FINANSINNTEKTER OG FINANSKOSTNADER
Annen renteinntekt		  197 729	 47 710
Annen rentekostnad		  2	 516
NETTO FINANSPOSTER		  197 727	 47 194

ORDINÆRT RES. FØR SKATTEKOSTNAD		  462 280	  105 497
Skattekostnad på ordinært resultat		  0	 0
ORDINÆRT RESULTAT		  462 280	 105 497

ÅRSRESULTAT		  462 280	 105 497

OVERFØRINGER OG DISPONERINGER
Overføringer annen egenkapital	 5	 462 280	 105 497 
SUM OVERFØRINGER OG DISPONERINGER		  462 280 	 105 497
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EIENDELER		  2023 	 2022
ANLEGGSMIDLER
Varige driftsmidler
Driftsløsøre, inventar, verktøy, kontorm. 		  479 195	 657 930
Sum varige driftsmidler		  479 195	 657 930
SUM ANLEGGSMIDLER		  479 195	 657 930

OMLØPSMIDLER
Fordringer
Kundefordringer		  200 000	 -70 000
Andre fordringer		  0	 20 442
Sum fordringer		  200 000	-  49 558
Bankinnskudd, kontanter o.l 	 6	 6 994 708	 5 808 832
SUM OMLØPSMIDLER		  7 194 708	 5 759 274
SUM EIENDELER 		  7 673 904	 6 417 204

EGENKAPITAL OG GJELD
EGENKAPITAL
Opptjent egenkapital
Annen egenkapital	 5	 5 541 359	 5 079 079
Sum opptjent egenkapital		  5 541 359	 5 079 079
SUM EGENKAPITAL		  5 541 359	 5 079 079

KORTSIKTIG GJELD
Leverandørgjeld		  204 613	 113 668
Skyldig offentlige avgifter		  456 262	 443 766
Annen kortsiktig gjeld		   1 471 669	 780 691
SUM KORTSIKTIG GJELD		  2 132 544	 1 338 124
SUM GJELD		  2 132 544 	 1 338 124

SUM EGENKAPITAL OG GJELD		  7 673 904	 6 417 204

Oslo 22. februar 2023
Styret i Oslo og Omland Friluftsråd

Hans-Petter Aas
Styreleder

Maren Østvold Lindheim
Styremedlem

Ingunn Iversen 
Styremedlem

Harald Irgens-Jensen
Styremedlem

Tonje Andersson Olsen
Nestleder

Vigdis Jynge
Styremedlem

Lars Rogstad   
Styremedlem

Martin Veastad
Styremedlem

Tessa Barnett
Styremedlem

Jørgen Wacu Joramo   
Styremedlem

Reidun Bolsø
Generalsekretær

Øyvind Rørslett
Styremedlem
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Note 1 – Inntekter
		  2023	 2022
Statl. Fylkeskommunale tilskudd		  2 023 589	 2 099 676
Kontingenter kommuner		  1 406 397	 1 404 631 
Prosjektmidler opplæring		  4 219 895	 2 946 697
Andre prosjektmidler 		  5 222	 29 689
Andre inntekter		  311 226	 403 310
Refusjon MVA 		  527 592	 407 354
Sum Inntekter		  8 493 921	 7 291 357

Statlige og fylkeskommunale tilskudd
		  2023 	 2022
Viken Fylkeskommune (kontigent)		  631 489	 562 676
Oslo Fylkeskommune (kontigent)*		  717 500	 847 000
Miljødirektoratet via Friluftsrådenes  
Landsforbund (adminstøtte)		  674 600	 690 000
Sum		  2 023 589	 2 099 676

* Halvparten av støtten fra Oslo kommune føres mot kontingenter kommune.

Kommunale kontingenter 

Kommune	 2023	 2022	 2021
Asker	 117 341	 96 088	 94 915
Bærum	 155 849 	 128 982	 128 233
Enebakk	 13 670	 11 249	 11 065
Gjerdrum	 8 742	 6 989	 7 043
Jevnaker	 8 388	 6 908	 6 864
Lier	 33 800	 27 584	 27 118
Lillestrøm 	 109 818 	 84 050	 86 953
Lørenskog	 56 156	 44 693	 42 740
Nannestad	 18 636	 15 074	 14 637
Nittedal	 30 528	 24 947 	 24 454
Nordre Follo 	 74 694 	 61 032	 60 034	
Oslo**	 717 500	 847 000	 693 500
Ringerike	 37 733	 31 011	 30 835
Rælingen	 23 542	 19 024	 18 730
Sum innbetalt	 1 406 397	 1 404 631	 1 247 124

** Oslo kommune vedtok en tilleggsbevilgning på totalt 300.000 som inngår i oppført sum for kommunal og fylkeskommunal 
kontigent i 2022. 

Note 2 – Andre inntekter
Andre inntekter består i hovedsak av leieinntekter fra FNF Oslo og Akershus, samt tilskudd fra Erik 
Larres stiftelse på kr 200 000,-.
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Note 3 – Lønnskostnad og godtgjørelser
		  2023	 2022
Lønn		  4 783 271	 4 110 762
Arbeidsgiveravgift		  767 965	 624 417
Pensjonskostnader		  601 689	 272 735
Andre lønnsrelaterte ytelser		  105 340	 109 075
Totalt		  6 258 265	 5 116 989

•	 Friluftsrådet har i 2023 hatt 5 faste ansatte, 2 heltidsvikarer og 5 deltidsansatte.  
2 faste ansatte var i foreldrepermisjon i 2023. 

•	 Friluftsrådet har etablert pensjonsordning gjennom KLP som tilfredsstiller kravene  
i lov om obligatorisk tjenestepensjon.

Note 4 – Driftsløsøre, inventar, verktøy, kontormøbler

Avskrivningstablå	 Driftsløsøre, inv., verktøy, kontorm.
Anskaffelseskost pr. 1/1			   657 930
Tilgang i året			   50 924
Anskaffelseskost pr 31/12			   708 854

Årets ordinære avskrivninger			   229 659
Balanseført verdi pr 31/12			   479 195

Note 5 – Annen egenkapital
Annen egenkapital 
Pr 1.1.			   5 079 079
Årets overskudd			   462 280
Pr 31.12.			   5 541 359

Note 6 – Bankinnskudd, kontanter o.l.
Av bankinnskudd er kr 184 079,- bundne skattetrekksmidler.
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Årsberetning 2023 for Oslo og Omland Friluftsråd

Virksomhetens art og sted 
Organisasjonen driver arbeid med marka-, friluftsliv- og 
naturvernspørsmål i 14 kommuner i Oslo-området som 
sokner til Marka. 

Årsregnskapet 
Etter styrets mening gir årsregnskapet med noter en 
fullstendig og utfyllende informasjon om organisasjo-
nens utvikling og resultat i 2023 og stilling ved utgan-
gen av regnskapsåret.
2023 har vært et svært aktivt år for OOF. Vi har 
behandlet store og krevende høringssaker i vår region 
og samarbeidet med FNF om høringsmøter og vårt 
faste nyhetsbrev Friluftsnytt. Årets markasamling ble 
arrangert i samarbeid med Skogselskapet. Ca. 100 
deltok på samlingen på Mylla. 

Vi har satt nye rekorder med flere aktivitetsdager og 
deltagere i vårt største prosjekt Introduksjon til friluftsliv. 
4163 deltagere fra minoritetsspråklige klasser deltok 
på vårt opplæringstilbud – fordelt på 171 aktivitetsda-
ger. Vi har også arrangert to flerkulturelle friluftsfester, 
én i Oslo og én i Viken, med til sammen 2600 påmeldte 
deltagere. 

Kursing av lærere i våre medlemskommuner 
(Læring i Friluft) er gjennomført og vi har hatt ferieleir 
på Kjeholmen i samarbeid med bl.a. Bærum kommune. 
Friluftsskoler er arrangert i flere medlemskommuner. 
Uværet «Hans» gjorde at vi måtte avlyse til sammen 5 
dager på friluftsskolen, men ut over det gjennomførte 
vi i skiftende vær og vind. Vi har også arrangert frilufts-
dager for barn i aktivitetsskolen i vinter- og sommerfe-
rien, i samarbeid med Utdanningsetaten i Oslo. 

Vårt pilotprosjekt for friluftslivsaktivitet i asylmottak 
er videreført med støtte fra Sparebankstiftelsen. Krigen i 
Ukraina har medført at det er kommet et ekstraordinært 
stort antall flyktninger. Vi har samarbeidet med fem ulike 
mottak og nådd over 300 beboere gjennom å arrangere 
hyggelige friluftsaktiviteter i nærheten av mottakene. 

I tillegg har vi bidratt som partner sammen med 
Norsk Institutt for naturforskning i det EU-finansierte 
forskningsprosjektet Planet 4B. Prosjektet er et samar-
beid mellom 16 partnere, universiteter, ideelle organi-
sasjoner og andre fra hele Europa. Prosjektet handler 
om hvordan vi kan ta bedre beslutninger for natur og 
mennesker. Det norske bidraget handler spesielt om 
å skape en økt forståelse for hvordan barn med funk-
sjonsnedsettelser kan få bedre tilgang til gode natur-
opplevelser.

Vi har gjennomført 7 styremøter i 2023. Det er også 
brukt noe tid på å finne nye lokaler, siden gårdeier har 
varslet oppsigelse på grunn av totalrenovering av hele 
bygget. Dette er senere utsatt, og vi har forlenget kon-
trakten for eksisterende lokaler i Storgata 28 ut 2024. 

I siste delen av året begynte vi å forberede 
Friluftskonferansen 2024 – der Oslo og Omland 
Friluftsråd er arrangør. Våre samarbeidspart-
nere er Friluftsrådenes Landsforbund, Akershus 
Fylkeskommune og Oslo kommune. 

Fortsatt drift
Styret mener det er riktig å legge forutsetningen om 
fortsatt drift av organisasjonen til grunn ved avleggel-
sen av årsregnskapet.

Arbeidsmiljø og likestilling
Styret vurderer arbeidsmiljøet til å være godt. Ved 
utgangen av året hadde organisasjonen 5 faste ansatte, 
2 heltidsvikarer og 5 deltidsansatte. Totalt 5 kvinner og 
7 menn. 

Ved utgangen av året besto styret av 5 kvinner og 
6 menn, hvorav styreleder var mann og nestleder var 
kvinne. Styret anser kravet om likestilling som ivaretatt. 

Ytre miljø
Virksomheten forurenser ikke det ytre miljø.

Oslo 22. februar 2023
Styret i Oslo og Omland Friluftsråd

Hans-Petter Aas
Styreleder

Maren Østvold Lindheim
Styremedlem

Ingunn Iversen 
Styremedlem

Harald Irgens-Jensen
Styremedlem

Tonje Andersson Olsen
Nestleder

Vigdis Jynge
Styremedlem

Lars Rogstad   
Styremedlem

Martin Veastad
Styremedlem

Tessa Barnett
Styremedlem

Jørgen Wacu Joramo   
Styremedlem

Reidun Bolsø
Generalsekretær

Øyvind Rørslett
Styremedlem
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Revisors godkjennelse

 

THE POWER OF BEING UNDERSTOOD 
AUDIT | TAX | CONSULTING 
 
RSM Norge AS is a member of the RSM network and trades as RSM. RSM is the trading name used by the members of the RSM network. Each member of the RSM network is an independent accounting 
and consulting firm which practices in its own right. The RSM network is not itself a separate legal entity in any jurisdiction. 
 
RSM Norge AS er medlem av/is a member of Den norske Revisorforening. 

RSM Norge AS 
 

Kanalveien 105 B, 5068 Bergen 
Postboks 63, Kristianborg, 5822 Bergen 

Org.nr: 982 316 588 MVA 
 

T +47 55 55 77 77 
F +47 55 55 77 70 

www.rsmnorge.no 

Til årsmøtet i Oslo og Omland Friluftsråd 

 

Uavhengig revisors beretning 

Konklusjon 

Vi har revidert årsregnskapet for Oslo og Omland Friluftsråd, som viser et overskudd på NOK 462 280. 
Årsregnskapet består av balanse per 31. desember 2023, resultatregnskap for regnskapsåret avsluttet per 
denne datoen og noter til årsregnskapet, herunder et sammendrag av viktige regnskapsprinsipper. 

Etter vår mening 

 oppfyller årsregnskapet gjeldende lovkrav, og 
 gir årsregnskapet et rettvisende bilde av organisasjonens finansielle stilling per 31. desember 2023, og 

av dets resultater for regnskapsåret avsluttet per denne datoen i samsvar med regnskapslovens regler 
og god regnskapsskikk i Norge. 

Grunnlag for konklusjonen 

Vi har gjennomført revisjonen i samsvar med International Standards on Auditing (ISA-ene). Våre oppgaver og 
plikter i henhold til disse standardene er beskrevet nedenfor under Revisors oppgaver og plikter ved revisjonen 
av årsregnskapet. Vi er uavhengige av organisasjonen i samsvar med kravene i relevante lover og forskrifter i 
Norge og International Code of Ethics for Professional Accountants (inkludert internasjonale 
uavhengighetsstandarder) utstedt av International Ethics Standards Board for Accountants (IESBA-reglene), og 
vi har overholdt våre øvrige etiske forpliktelser i samsvar med disse kravene. Innhentet revisjonsbevis er etter 
vår vurdering tilstrekkelig og hensiktsmessig som grunnlag for vår konklusjon. 

Øvrig informasjon 

Styret og generalsekretær (ledelsen) er ansvarlige for øvrig informasjon som er publisert sammen med 
årsregnskapet. Øvrig informasjon omfatter informasjon i årsrapporten bortsett fra årsregnskapet og den 
tilhørende revisjonsberetningen. Vår konklusjon om årsregnskapet ovenfor dekker ikke øvrig informasjon. 

I forbindelse med revisjonen av årsregnskapet er det vår oppgave å lese øvrig informasjon. Formålet er å 
vurdere hvorvidt det foreligger vesentlig inkonsistens mellom den øvrige informasjonen og årsregnskapet og 
den kunnskap vi har opparbeidet oss under revisjonen av årsregnskapet, eller hvorvidt øvrig informasjon ellers 
fremstår som vesentlig feil. Vi har plikt til å rapportere dersom øvrig informasjon fremstår som vesentlig feil. Vi 
har ingenting å rapportere i så henseende. 

Ledelsens ansvar for årsregnskapet 

Ledelsen er ansvarlig for å utarbeide årsregnskapet og for at det gir et rettvisende bilde i samsvar med 
regnskapslovens regler og god regnskapsskikk i Norge. Ledelsen er også ansvarlig for slik internkontroll som 
den finner nødvendig for å kunne utarbeide et årsregnskap som ikke inneholder vesentlig feilinformasjon, 
verken som følge av misligheter eller utilsiktede feil. 

Ved utarbeidelsen av årsregnskapet må ledelsen ta standpunkt til organisasjonens evne til fortsatt drift og 
opplyse om forhold av betydning for fortsatt drift. Forutsetningen om fortsatt drift skal legges til grunn for 
årsregnskapet så lenge det ikke er sannsynlig at virksomheten vil bli avviklet.  
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Revisors oppgaver og plikter ved revisjonen av årsregnskapet 

Vårt mål er å oppnå betryggende sikkerhet for at årsregnskapet som helhet ikke inneholder vesentlig 
feilinformasjon, verken som følge av misligheter eller utilsiktede feil, og å avgi en revisjonsberetning som 
inneholder vår konklusjon. Betryggende sikkerhet er en høy grad av sikkerhet, men ingen garanti for at en 
revisjon utført i samsvar med ISA-ene, alltid vil avdekke vesentlig feilinformasjon. Feilinformasjon kan oppstå 
som følge av misligheter eller utilsiktede feil. Feilinformasjon er å anse som vesentlig dersom den enkeltvis eller 
samlet med rimelighet kan forventes å påvirke de økonomiske beslutningene som brukerne foretar på grunnlag 
av årsregnskapet. 

For videre beskrivelse av revisors oppgaver og plikter vises det til:  
https://revisorforeningen.no/revisjonsberetninger  

  

 
Bergen, 27. februar 2024 
RSM Norge AS 
 
 
 
Linn Christin Smedvik 
Statsautorisert revisor 
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Budsjett 2024
		  Budsjett 2024	 Regnskap 2023
Driftsresultat		
    Driftsinntekter		
	 Statlig tilskudd- Miljødirektoratet via FL (adminstøtte)	 700 000	 674 600
	 Fylkeskommunale kontigenter 	 1 518 263	 1 348 989
	 Kommunale kontigenter 	 1 595 096	 1 406 397
	 Prosjektmidler	 4 365 930	 4 219 894
	 Andre inntekter*	 484 580	 316 448
	 Refusjon MVA	 585 000	 527 592
    Sum inntekter	 9 248 869	 8 493 920
		
    Lønns- og personalkostnader	 6 982 616	 6 258 265	
   
    Avskrivning på varige driftsmidler  
    og immaterielle eiendeler	 235 000	 229 659	
    
Annen driftskostnad		
	 Leie og kostnader kontorlokale	 552 938	 488 750
	 Leie data skytjenester og kontormaskiner	 125 500	 118 089
	 Driftskostnader friluftslivsaktiviteter	 331 000	 182 373
	 Inventar og utstyr	 115 000	 75 237
	 Markedsføring 	 60 000	 6 669
	 Reparasjon og vedlikehold 	 40 000	 39 230
	 Honorar revisjon 	 73 500	 69 054
	 Kontorrekvisita, telefon, internet 	 171 025	 131 684
	 Trykksaker, aviser, tidskrifter	 70 000	 57 975
	 Kurs, seminarer for ansatte og styremedlemmer 	 68 750	 30 520
	 Drift og vedlikehold varebil	 61 000	 58 177
	 Reisekostnader ifm. møter og friluftslivsaktiviteter	 135 000	 131 820
	 Konferanser, medlemsmøter og arrangement av OOF 	 452 000	 141 907
	 Kontingenter	 87 500	 86 731
	 Forsikringspremie	 65 000	 69 417
	 Årsmøte og styremøter 	 50 000	 45 745
	 Andre kostnader inkl. bytting av lokaler 	 125 000	 8 065
    Sum andre driftskostnader	 2 583 213	 1 741 443
Driftskostnader	 9 800 829	 8 229 367
 
Driftsresultat	- 551 960	 264 553
 
    Finansinntekter	 215 000	 197 727
    Finanskostnader	 300	 3
Årets resultat	- 337 260	 462 277
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